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„Die ASC-Jugend 
auf großer Fahrt“
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Vorwort des geschäftsführenden 
Vorstandes
Im kommenden Jahr feiert der ASC Loope sein 70-jähriges Be-
stehen. Vor 69 Jahren, als der ASC Loope gegründet wurde, gab 
es keine Turnhalle, kein Sportplatz, keine Umkleidekabine und 
kein Vereinsheim. Zuerst wurde lediglich Tischtennis gespielt; 
aber nach und nach expandierte der Verein weiter und zusätzliche 
Sportbereiche kamen hinzu. Und schließlich, nach der Fertigstel-
lung mit ganz geringen Finanzmitteln, kam in 1967 das heutige 
Sportplatzgelände hinzu. Zwei Jahre vorher war die Turnhalle in 
Loope gebaut worden. Aber weiter ohne Umkleidegebäude und 
ohne Flutlicht. 

Heute können wir auf das Erreichte stolz sein und haben das, 
was wir uns schon seit vielen Jahren gewünscht haben: gute 
und moderne Sportstätten. Mit der Sanierung des Sportgelän-
des konnten endlich attraktive Sportstätten für unsere Aktiven in 
einem natürlichen Umfeld zur Verfügung gestellt werden. Und vor 
allen Dingen: Nach mehr als 54 Jahren sind auch sportliche Akti-
vitäten unter Flutlicht möglich. So lange hat es gedauert, bis der 
ASC Loope eine energetische Beleuchtung auf dem Sportgelände 
installieren lassen konnte.

Unsere natürliche Sportanlage gilt es zu pflegen und den ökolo-
gischen Charakter zu bewahren, damit auch zukünftige Genera-
tionen in einem gesunden Umfeld ihren Freizeitsport beim ASC 
Loope ausüben können. Ganz im Sinne unserer Vorgänger. Dafür 
wollen wir uns auch weiterhin für die sportbegeisterten Aktiven 
unseres gemeinsamen Vereins einsetzen.

Rolf Langer   André Langer

VORWORT
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VORWORT

Bewegung und Sport 
sind unverzichtbare 
Elemente unserer Ge-
sellschaft. Neben dem 
sozial-integrativem 
Aspekt, der psycho-so-
zialen Bedeutung hat 
auch die Gesundheits-

funktion von Sport eine 
immer größere Bedeu-
tung gewonnen.

Sportvereine stellen 
in Deutschland immer 
noch die zentrale ge-
sellschaftliche Inte-

grationsfunktion dar, 
der Sport integriert 
in Deutschland weit 
mehr Menschen als 
vergleichbare Freiwil-
ligen-Vereinigungen. 
Kein anderer gesell-
schaftlicher Bereich 
aktiviert zudem eine 
solch große Zahl von 
freiwilligen Engagier-
ten. Er gilt als Lern- 
und Erfahrungsfeld 
– generationsumfas-
send – als Ort der Be-
gegnung führt er Men-
schen verschiedenster 
Sozialschichten, unter-
schiedlichsten Alters, 
mit vielfältigen Inter-
essen zusammen.

In unserer Gemeinde 
gibt es  Sportvereine 
mit unterschiedlichen 
Mitgliederzahlen. 

Unsere Vereine sind 
alle dem Gemeindes-
portverband (GSV) 
und dieser wiederum 
dem Kreissportbund 
(KSB) und dem Lan-
dessportbund (LSB) 
angeschlossen. Diese 
Dachorganisationen 
spielen eine immer 
wichtigere Rolle in 
der Sportorganisati-
on, aber auch bei der 
Unterstützung z.B. von 
Fördermittelbewilli-
gungen.

Mehrspartenvereine 
sind bis auf wenige 
Ausnahmen alle Sport-
vereine in unserem 
Gemeindegebiet und 
haben Angebote vom 

Kleinkindersport über 
Mannschaftssportar-
ten, vom Freizeitsport 
bis hin zum Rehabilita-
tionssport.

Dabei beziehen sie 
sich in ihrer Zielrich-
tung auf den Freizeit- 
und Breitensport, in 
wenigen Ausnahmen 
sind sie leistungs-
sportlich orientiert.

Die infrastrukturellen 
Rahmenbedingungen 
für Sport und Bewe-
gung sind in unserer 
Gemeinde hervorzu-
heben. Sporthallen, 
Sportplätze und auch 
die Freibäder sind in 
den letzten Jahren auf 
den neuesten Stand 
gebracht worden.

Hier ist die gute 
Zusammenarbeit 
zwischen den Verei-
nen, dem GSV, der 
Verwaltung und dem 
Sportausschuss der 
Kommune maßgeblich 
daran beteiligt – zum 
Beispiel bei der Bewil-
ligung der Sportpau-
schale.

Doch nur mit der 
Sportpauschale kön-
nen keine Großpro-
jekte wie z.B. die 
Renovierung des Pan-
oramabades oder die 
Umwandlung des ASC 
Sportgeländes erfol-
gen. Hier sind noch 
andere Fördertöpfe ab-
zurufen. Bei der Kom-
plexität von möglichen 

Bewegung  - Sport - 

Sportvereine in der 

Gemeinde Engel-

skirchen
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VORWORT

Förderungen und ihrer 
Abschöpfung sind im-
mer wieder detaillierte 
Hilfen durch den GSV, 
die Verwaltung und 
auch durch den Spor-
tausschuss notwendig.

Dank dieser Hilfen, 
aber auch eines riesi-
gen Engagements sei-
tens des Vereins sel-
ber (Sponsorensuche, 
ehrenamtliche Hel-
ferarbeiten,….) konnte 
die Anlage des ASC in 
dieser Art und Weise 
fertiggestellt werden. 
Die Verzahnung dieser 
verschiedenen Bau-
steine zu einem sehr 
gelungenem Ganzen 
– nämlich dem Sport-
geländes des ASC – 
kann man in unserer 
Gemeinde schon als 
Best Practice Beispiel 
sehen.

Doch auch in unserer 

Gemeinde gibt es 
auch sportent-
wicklungsmäßige 
Probleme. Vereine 
verzeichnen zum 
Teil einen Mitglie-
derschwund, Grup-
pen lösen sich auf, 
Mannschaften kön-
nen mangels Masse 
nicht gemeldet wer-
den. Ehrenamtliche 
Übungsleiter und 
andere Vereinsmit-
arbeiter werden 
dringend gesucht, 
mit der Folge, dass 
bestimmte Gruppen 
nicht mehr betreut 
werden können. 
Auch sportorgani-
satorische Arbeiten 
können nicht aus-
geführt werden, 
weil es keinen 
Menschen gibt, der 
diese Arbeit durch-
führt (Spielerpässe 
pflegen).

Die Zusammenlegung 
von Spielergemein-
schaften in Mann-
schaftsportarten, spe-
ziell im Kinder- und 
Jugendbereich ,führt 
zu einer Problemlö-
sung und gleichzei-
tig zu einer engeren 
Zusammenarbeit 
zwischen Vereinsabtei-
lungen.

Der Konkurrenzkampf 
zwischen Vereinen 
und kommerziellen 
Sportanbietern, be-
sonders im Bereich 
des Gesundheits- und 
Rehabilitationssport 
ist auch in unserer Ge-
meinde existent.

Sportlich aktiv zu 
sein, ohne Mitglied 
in einem Verein oder 
Fitnessstudio zu sein, 
dieser Trend ist auch 
in Engelskirchen ein 
Thema. Doch auch 

hierfür gibt es in un-
serer Gemeinde eine 
Antwort. Neben den 
vielfältigsten Lauf- 
und Bikerstrecken in 
unserer Natur gibt 
es die Möglichkeit im 
Leppesportpark an 
sogenannten Outdoor 
Fitnessgeräten ein Fit-
nesstraining zu absol-
vieren. Ab dem Herbst 
kann ein solches Fit-
nesstraining auch am 
Aggerstrand durchge-
führt werden.

Frei zugängliche 
Sportflächen für 
Jedermann stehen 
am Aggerstrand für 
Basketball, Beachvol-
leyball, Bouldern und 
Tischtennis zur Verfü-
gung. Ferner gibt es 
die Fussballkickerflä-
chen in Schnellenbach 
und Engelskirchen und 
die Loopecabana mit 
dem Beachvolleyball-
feld.

Der Sport in unserer 
Gemeinde ist gut auf-
gestellt, sowohl orga-
nisatorisch als auch 
von der Infrastruktur. 
Es lohnt sich Mitglied 
im ASC Loope zu sein, 
nutzen sie die vielfäl-
tigen Bewegungsan-
gebote und das tolle 
Sportgelände.

Monika Güdelhöfer-
Vorsitzende Gemeinde 
Sportauschuss
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VORSTAND

Am Freitag, den 10. März 2023, fand die 68. 
Jahreshauptversammlung des ASC Loope 
statt. Zu dieser Veranstaltung hatten sich 
mehr als 70 Vereinsmitglieder und Gäste im 
Vereinsheim eingefunden.

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Rolf 
Langer, als Mitglied des geschäftsführen-
den Vorstandes, die anwesenden Gäste. Sein 
besonderer Gruß richtete sich an die beiden 
Ehrenmitglieder des Vereins: Lotte Koss und 
Hans Rüßmann.

Es folgte der Bericht des Vorstandes. 
Rolf Langer erläuterte, dass das Dach 
des Vereinsheimes in diesem Jahr 
dringend saniert werden muss. Für 
diese Sanierung wurden aus dem För-
derprogramm „Moderne Sportstätte 
2022“ dem ASC Loope eine Zuwendung 
in Höhe von 10.042 € bewilligt. Außer-
dem möchte der Verein die Digitali-
sierung des Sportgeländes „Im Auel“ 
weiter ausbauen, so Langer. 

Die gestiegenen Energiekosten für Gas 
und Strom haben auch den ASC Loope 
nicht verschont. 

Iris Helbing berichtete über die Mit-
gliederverwaltung. Trotz Corona-Pan-
demie und den damit verbundenen 
Einschränkungen im Sport verlief die 
Mitgliederentwicklung im vergangenen 
Jahr weiterhin stabil. Von einem Mit-
gliederschwund ist beim ASC Loope 
nichts zu spüren.

Es folgten die Berichte der einzelnen 
Sport-Abteilungen.

Andre Langer gab anschließend Einblicke 
in die finanzielle Situation des Vereins. Dem 
Antrag auf Entlastung des Kassenverwalters 
wurde einstimmig stattgegeben. 

Es folgte die Beschlussfassung über die neuen 
Mitgliedsbeiträge. Bei 2 Enthaltungen wurden 
die neuen Mitgliedsbeiträge von der Versamm-
lung beschlossen.

Nach einleitenden Worten stellte Hans Rüß-
mann den Antrag auf Entlastung des Vorstan-
des. Die Entlastung erfolgte durch die Mitglie-
derversammlung ebenfalls einstimmig.

Bericht zur 68. Jah-

reshauptversamm-

lung des ASC Loope



In diesem Jahr feiern insgesamt 17 Mitglie-
der ihr Jubiläum für langjährige Vereinszu-
gehörigkeit:

25 Jahre
Manfred Neu
Markus Prinz

30 Jahre
Christian Schumacher 
Philipp Muntschan 
Doris Rattay 
Markus Schumacher 
Monika Schumacher 
Thomas Ludszuweit 
Dirk Schwamborn 
Georg Miebach

40 Jahre
Paul Remmel 
Herbert Frösler 
Doris Miebach

50 Jahre
Jürgen Bluhm 
Ralf Bluhm 
Ursula Grube 
Susanne Fabritius

Rolf bedankte sich zum Schluss 
der Jahreshauptversammlung 
bei allen ehrenamtlich tätigen 
Trainern, Betreuern, Eltern und 
Mitgliedern für ihren Einsatz 
und Engagement im Verein.



VORSTAND
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Johannes „Hennes“ Lindner ist seit mehr als 
56 Jahren Mitglied im ASC Loope. Im Oktober 
1967 begann Hennes in der damaligen Fußball 
C-Jugend seine aktive Mitgliedschaft. Der Fuß-
ball-Sport war seine große Leidenschaft und ist 
es bis heute geblieben. Fit hält sich Hennes auch 
noch heute auf dem Tennisplatz.

Als Hennes 1967 in der C-Jugend mit dem Fuß-
ballspielen begann, war er das jüngste Mitglied 
in der Mannschaft. Damals, so erinnert sich Hen-
nes, ist sein Vater eigens mit ihm nach Ründeroth 
gefahren um neue Fußballschuhe zu kaufen. In 
einer Zeit, wo noch jeder Cent (Pfennig) für die 

Lebenshaltungskosten einer Familie dringen-
der benötigt wurden. Auf jeden Fall war Hennes 
mächtig stolz.

Es war die Zeit, als der Lehrer Raskop die dama-
lige C-Jugend trainierte. In 1967 gab es, neben 
der Senioren-Mannschaft, nur diese eine Ju-
gend-Mannschaft. Gerne erinnert sich Hennes 
an die Fahrten zu Auswärtsspielen. „Privatfahr-
zeuge waren Mangelware und so fuhren wir jede 
zweite Woche mit dem Firmenwagen der Firma 
Elektro-Rottländer zu den Spielen. Sitzbänke oder 
Sicherheitsgurte gab es nicht. Wir saßen alle 
auf dem Boden. Andere Sitzmöglichkeiten waren 
nicht vorhanden“, erzählt Hennes. „Aber wir hat-
ten immer mächtig viel Spaß im Bus. Auch wenn 
wir verloren haben. Es war eine verrückte Zeit. 
Heute einfach unvorstellbar.“ 

Ein Zeitzeuge des ASC Loope: 
Johannes „Hennes“ Lindner

„Privatfahrzeuge waren Mangelware 
und so fuhren wir jede zweite Wo-

che mit dem Firmenwagen der Firma    
Elektro-Rottländer zu den Spielen.“
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Nach der Jugend spielte Hennes lange Zeit in der 
1. Mannschaft. Hier erlebte er Höhen und Tiefen. 
Hennes war immer ein Vorbild für alle Mitspie-
ler. Sein kämpferischer Einsatz, seine Motivation 
und sein steter Wille zum Erfolg beflügelten auch 
seine Mitspieler. Er war in der Mannschaft ein 
aktiver und anerkannter Spieler dessen Meinung 
immer respektiert wurde. „Ich habe immer offen, 
ehrlich und mit entsprechendem Respekt meine 
Meinung in allen Situationen vertreten“, bekennt 
Hennes.

Hennes berichtet weiter: „Ich habe 2 Mal in der 1. 
Mannschaft mit um den Aufstieg in die 1. Kreis-
klasse gespielt. Später als Trainer der 1. Mann-
schaft habe ich mit meinem Team in der Relega-

tion ebenfalls um den Aufstieg in die Kreisklasse 
A gespielt. Leider konnten wir diese Relegation 
nicht zu unseren Gunsten entscheiden. Dennoch 
blicke ich heute mit Zufriedenheit auf diese tolle 
Zeit mit vielen emotionalen Momenten zurück“. 
Hennes wirkt bei dieser Aussage für einen Au-
genblick sehr nachdenklich.

Besonders gerne erzählt Hennes von den diver-
sen Ausflügen mit der Mannschaft jeweils zum 
Abschluss einer langen Fußball-Saison. Hierüber 
kann er viele Anekdoten und Episoden berichten. 
Das war die Zeit, die Hennes am meisten genos-
sen hat. 

Nach seiner Zeit als aktiver Fußballer hat Hen-
nes viele Jugendmannschaften im ASC Loope 
erfolgreich trainiert. Mit großer Leidenschaft und 
Engagement hat er sich um das Wohl und die Be-
lange seiner Mannschaften intensiv gekümmert. 
So, wie Hennes das immer in den Jahren seiner 
Mitgliedschaft für den ASC Loope getan hat.

Heute lässt es Hennes etwas ruhiger angehen. In 
seiner Freizeit als Rentner spielt Hennes Tennis. 
Dennoch hat er den Kontakt zum Fußball nie ganz 
verloren. Hin und wieder trifft man Hennes sonn-
tags auf dem Sportplatz, wenn er sich ein Spiel 
der Senioren ansieht. Aber auch als Platzwart ist 
Hennes für den Verein noch aktiv. Akribisch mar-
kiert er vor den Spielen der Mannschaften den 
Platz. 

Wir danken Johannes „Hennes“ Lindner für die-
ses interessante und sehr informative Gespräch 
und wünschen ihm, sowie seiner Ehefrau Ulrike, 
für die Zukunft alles Gute und ganz besonders 
viel Gesundheit.

VORSTAND
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Viele Dinge im Alltag sind heute 
ohne Smartphone, Tablet oder 
Computer einfach nicht mehr 
möglich oder zumindest sehr 
eingeschränkt und umständ-
lich möglich. Das beginnt beim 
Online-Banking, beim Rech-
nungen bezahlen, Informatio-
nen abrufen und bei der Pflege 
sozialer Kontakte. Doch schon 
heute überfordert der digitale 
„Zwang“ viele Menschen.

Besonders groß ist der Anteil 
sogenannter „Offliner“, die we-
der Smartphone noch Compu-
ter besitzen. Aus dem aktuellen 
Altersbericht der Bundesre-
gierung geht hervor, dass 66 
Prozent der über 80-Jährigen 
keinen Zugang zum Internet 
haben. Aber Bankgeschäfte 
werden zunehmend ins Netz 
verlagert.

Doch auch Vereine unterliegen 
immer mehr der zunehmenden 
Digitalisierung. Die Digitalisie-
rung ist eine Entwicklung, die 
aus unserem heutigen Leben 
kaum mehr wegzudenken ist. 
Prozesse können automatisiert 
und die Kommunikation zu 
jeder Zeit von überall ermög-
licht werden. So kann auch die 
Vereinsarbeit effizienter und 

sozialer gestaltet werden, wenn 
Ressourcen sinnvoll für wich-
tige Aufgaben genutzt werden 
können.

Auch der ASC Loope kann sich 
dieser Entwicklung nicht ent-
ziehen. Deshalb hat der Verein 
sehr gerne das Angebot vom 
Kreissportbund Oberberg e.V. 
angenommen und sich um 
finanzielle Unterstützung aus 
dem Förderprogramm „Digita-
lisierung gemeinnütziger Spor-
torganisationen in NRW“ be-
worben. Zur Durchführung 
dieser Maßnahme wurde 
zwischen dem Kreissport-
bund Oberberg und dem 
ASC Loope ein Koopera-
tions- und Weiterleitungs-
vertrag geschlossen.

Bereits am 06. Mai 2023 
wurde eine CAT-Leitung 
für die WLAN Antenne 
installiert und die ent-
sprechende Antenne am 
Umkleidegebäude der 
Sportanlage montiert. Nun 
hat man auf dem gesam-
ten Sportgelände Internet 
Empfang. 

Bis zum 15.08.2023 hatte 
der ASC Loope Zeit, ent-

sprechend der Vorgaben und 
Richtlinien des Kooperations-
vertrages mit dem Kreissport-
bund Oberberg, digitale Tech-
niken auf dem Sportgelände 
weiter auszubauen. Dafür stan-
den dem ASC Loope Fördergel-
der aus dem Kooperationsver-
trag mit dem Kreissportbund 
Oberberg in Höhe von 9.000 € 
zur Verfügung. Ein wichtiger 
Aspekt bei der Anschaffung des 
Equipments spielte dabei ins-
besondere die vereinsinterne 
Strategie im Umgang mit den 
digitalen Instrumenten. Bereits 
im Juli konnten die benötigten 
digitalen Gerätschaften bestellt 
werden. Damit ist der ASC 
Loope auf seiner Sportanlage 
komplett „vernetzt“ oder mit 
anderen Worten: Die Digitali-
sierung hat den ASC Loope er-
reicht und bietet den Sportlern 
nunmehr die Möglichkeit zu 
jeder Zeit aktiv in der virtuellen 
Welt des Sports im Ligabetrieb 
zu kommunizieren. 

ASC Loope in-
vestiert in digi-
tale Zukunft
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An dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal ganz beson-
ders beim Kreissportbund 
Oberberg für die konstrukti-
ve und routinierte Beratung 
bedanken. Nur durch die 
Annahme der Fördermittel 
seitens des Kreissportbundes 
Oberberg konnten die KSB-Mit-
gliedsvereine auch von diesem 
Förderprogramm über den 
Weiterleitungsvertrag profi-
tieren. Die Abwicklung dieses 
Förderprogrammes stellte den 
KSB vor enorme administrative 
und organisatorische Her-
ausforderungen! Zu jeder Zeit 
stand uns die KSB-Geschäfts-

stelle bei 
Rückfragen 
zum Förder-
programm 
helfend zur 
Seite. Für 
diese sach-
dienliche Zu-
sammenar-
beit dem KSB 
Oberberg ein 
herzliches 
„Danke“.

Vorankündigung Jahreshauptver-
sammlung 2024 des ASC Loope
Die 69. Jahreshauptversammlung des ASC 
Loope e.V. ist turnusmäßig für März 2024 ge-
plant:

Freitag, den 08. März 2024 um 19:00 Uhr im 
ASC-Sportheim, Im Auel 32

Neben den Berichten der 
Fachabteilungen und dem 
Kassenbericht stehen in 
dieser Jahreshauptver-
sammlung auch wieder die 
Wahlen zum geschäftsfüh-
renden Vorstand im Fokus 
der Versammlung.

Außerdem feiert der ASC 
Loope in 2024 sein 70-jäh-
riges Bestehen. Dieses 
Jubiläum soll in einem 
würdigen Rahmen gefei-
ert werden. Einzelheiten 
sollen im Verlauf der Ver-
sammlung näher spezifi-

ziert werden.

Zu dieser Jahreshauptversammlung sind auch 
alle Freunde und Förderer des ASC Loope 
herzlich willkommen.

Bester Service und kompetente Beratung  
rund um Forst- und Gartengeräte

Seit über 15 Jahren stehen die Brenner‘s und das qualifizierte 

Team für fachgerechte Reparaturen zum fairen Preis mit eigenem 

Hydraulik- und Landmaschinenservice. Das große und gut sortierte 

Ersatzteillager sorgt für geringe Ausfallzeiten und schnellsten 

Service mit Hol- und Bringdienst.

Auf mehr als 400 m² Ausstellungsfläche in Vilkerath finden  

Sie zudem zahlreiche Produkte, namhafter Hersteller zu günstigen 

Preisen. Das Sortiment umfasst modernste Benzin- und Akku-

Geräte sowie das passende Zubehör für Privat und Gewerbe.
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Brenner Motorgeräte 

Maarweg 15, 51491 Overath/Vilkerath 

Telefon 0 22 06/86 88 93 

www.brenner-motorgeraete.de

Motorgeräte für Forst und Garten –  
zuverlässige Technik mit Beratung, 
Service und Verkauf

   Rasenmäher (Benzin/Elektro/Akku)

   Rasentraktoren für Privat/Gewerbe

   Aufsitzrasenmäher

   Vertikutierer

   Mulchmäher

   Motorsägen und Motorsensen  
     (Benzin/Elektro/Akku)

   Freischneider und Heckenscheren

   Mähroboter (Husqvarna Automower)

   Laubblasgeräte

   Schutzbekleidung

   Gartenzubehör

   Kommunalgeräte

   Reparatur von Oldtimertraktoren



12 ACTION 01 / 23  

Die größte Herausforderung im Vereinsle-
ben stellt die ehrenamtliche Mitarbeit auf 
allen verschiedenen Ebenen des Sportver-
eins dar. Sowohl die Gewinnung von Funkti-
onsträgern für den Vereinsvorstand als auch 
die Gewinnung von Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern sind sicherlich die größten 
Schwierigkeiten. Aber auch die zunehmenden 
bürokratischen, steuerlichen, administrativen 
und datenschutzrechtlichen Anforderungen 
stellen weitere große Probleme für einen Ver-
ein dar. Deshalb sind viele Vereine der Auffas-
sung, dass der bürokratische Verwaltungsauf-
wand reduziert werden müsste. Insbesondere 
das Thema Mitarbeit im Verein ist für viele 
Sportvereine existenziell. Das gilt auch für den 
ASC Loope. 

Neben der Gewährleistung der diversen sport-
lichen Aktivitäten, sind im Back-Office des 
Vereins umfangreiche Tätigkeiten von zentraler 
Wichtigkeit. Dabei spielt die Mitgliederverwal-
tung eine bedeutende Rolle.

Beim ASC Loope ist Iris Helbing für die Mit-
gliederverwaltung zuständig. Iris erfasst 
Neuanträge und Kündigungen, bearbeitet 
Änderungen von Adress- und Kontodaten 
und verwaltet die SEPA-Datenbank. Jeweils 
im Frühjahr eines jeden Jahres werden die 

fälligen Mit-
gliedsbeiträge 
mittels SE-
PA-Lastschrift 
eingezogen.

„Mit dem Ver-
senden der 
Lastschriften 
beginnt die 
intensivste 
Zeit meiner 
Tätigkeiten in 
der Mitglieder-
verwaltung“, 
so Iris Helbing. 
„Es kommen Rücklastschriften die alle manu-
ell und individuell abgearbeitet werden. Viele 
Sportler haben vergessen mir im Laufe eines 
Jahres eine erfolgte Kono-Änderung mitzu-
teilen oder dass ein Konto erloschen ist. Hier 
muss ich beim Zahlungspflichtigen nachfra-
gen, die geänderten Daten anfordern und ins 
System eingeben. Danach generiere ich eine 
neue Lastschrift. Lastschriften mangels De-
ckung sind hingegen  sehr selten. Aber auch 
bei Lastschriften wegen Widerspruch bin ich 
gefordert. Hier gilt es die Gründe für den Wi-
derspruch beim Mitglied zu hinterfragen und 
ggfs. Rücksprache mit dem Sportbereich zu 
halten. Ärgerlich ist nur, dass der Verein oft die 
fälligen Rücklastschriftgebühren übernehmen 
muss. Aber im Laufe der Jahre entwickelt man 
eine gewisse Routine und erledigt alle Arbei-
ten mit mehr Gelassenheit“, berichtet Iris.

Die zentrale Mitgliederverwaltung ist eine der 
wichtigsten und herausforderndsten Aufgaben 
im Verein. Iris bewältigt diese Herausforde-
rung sehr routiniert und mit großer Gewissen-
haftigkeit. Wir möchten uns an dieser Stelle 
bei Iris Helbing für ihre ehrenamtliche Tätig-
keit im Back-Office recht herzlich bedanken.

Mitarbeit im Ver-
ein – Die Mitglie-
derverwaltung

VORSTAND



13ACTION 01 / 23

VORSTAND

Im kommenden Jahr feiert der ASC Loope sein 
70jähriges Bestehen. Ein durchaus berech-
tigter Anlass mit Stolz und einem Gefühl der 
Freude und Genugtuung auf dieses Jubiläum 
in 2024 bereits heute hinzuweisen.

Wie hat alles angefangen? Am 15. Juni 1954 
hatte Hans Josef Kippels die Idee zum Zusam-
menschluss der sportbegeisterten (Tischten-
nis-) Jugendlichen in Loope. Unterstützt wurde 
diese Initiative vom damaligen katholischen 
Pfarrer Leo Heckmann. Ein Aushang an der 
Eingangstür zur Kirche ist dann der letzte An-
stoß zur Bildung des TT-Vereins Loope. Also 
die Urquelle des heutigen ASC Loope.

Am 21. Juli 1954 trafen sich die interessierten 
Spieler im ehemaligen Saal der Familie Fries 
zum ersten Training. Das war die Geburtsstun-
de des ASC Loope.

Im Jahre 1957 wird auf Anregung von Claus 
Sander dem Verein dann sein endgültiger 
Name gegeben:

 Allgemeiner Sportclub Loope

ASC Loope

Die Mitglieder des ASC Loope können stolz auf 
das Erreichte sein. Heute besitzt der Verein 
das, was sich die damaligen Gründungsmit-
glieder so sehr gewünscht haben: Moderne 
und ökologische Sportstätten.

Ein wichtiges Fundament für das anstehende 
„kleine“ Jubiläum ist jedoch der besonders in 
Loope ausgeprägte Gemeinschaftssinn, der 
nicht nur im ASC Loope ausgeprägt ist, son-
dern auch in den vielen anderen Vereinen in 
unserem Ort zu finden ist.

In den nahezu vergangenen 70 Jahren seit 

70 Jahre ASC Loope – 1954 - 2024
 
Im kommenden Jahr feiert der ASC Loope 
sein 70jähriges Bestehen

der Gründung hat sich der Verein zu einem 
weltoffenen und multikulturellen Verein wei-
terentwickelt. Der ASC Loope ist ein integraler 
Bestandteil des sozialen Miteinanders und der 
Begegnung in unserem Ort geworden. Zu die-
ser positiven Entwicklung haben alle Trainer, 
Betreuer, Jugendleiter, Vorstandsmitglieder, 
aktive Sportler, Eltern sowie die Gewerbetrei-
benden und Firmen beigetragen, die in den 
vergangenen Jahrzehnten zum Wachsen des 
Vereins mitgewirkt haben.

Dieses „kleine“ Jubiläum möchten wir im 
kommenden Jahr in einem überschaubaren 
Festakt würdig feiern. Details hierzu werden in 
den kommenden Monaten veröffentlicht.
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Das Dach über dem 
ASC-Vereinsheim 
saniert

Anekdote aus lang 
vergangenen Ta-
gen...
„Unsre Farben die sind rot und weiß“

Wir schreiben das Jahr 1973. Ab den Herbst-
monaten bis zum März findet das Fußballtrai-
ning in der Looper Turnhalle statt. In diesem 
Jahr ist der Trainings-Ablauf allerdings ab 
November etwas anders gestaltet. Zur Vorbe-
reitung auf das traditionelle ASC-Karnevals-
fest wird vor Trainingsbeginn gesungen. Ferdi 
Wagner hat eine ASC-Hymne geschrieben und 
diese Hymne soll beim ASC-Karnevalsfest im 
Hotel Rödder uraufgeführt werden.

Bevor also mit dem Training begonnen wurde, 
war gemeinschaftliches Singen angesagt. Alle 
Spieler der Senioren-Fußballmannschaft hat-
ten vorab den Text ausgehändigt bekommen. 
Bei diesem Probe-Singen wurde nun die Text-
sicherheit geprobt und die Melodie der Hymne 
einstudiert.  Diese Proben zogen sich bis kurz 
vor der Uraufführung im Februar 1974 hin. 

Endlich war es dann soweit. Auf der ASC-Kar-
nevalsfeier darf die 1. Mannschaft das Lied 
vortragen. Fußballspielen konnten wir mit 
Sicherheit besser. Aber dennoch bekommt die 
Mannschaft für diesen Auftritt großen Applaus.

Uns als Mannschaft haben die Gesangsproben 
sehr viel Spaß gemacht. Ich glaube allerdings, 
dass Ferdi Wagner oft die Verzweiflung im Ge-
sicht geschrieben stand. Na ja, Fußballer sind 
eben keine Chorknaben.

Heute schmunzeln wir noch oft über diese 
Gesangs-Proben. Dennoch haben wir mit 
Inbrunst und voller Überzeugung unsere 
ASC-Hymne gesungen: „Unsre Farben die sind 
rot und weiß“.

Das Dach des ASC-Vereinsheimes war un-
dicht. Deshalb musste die komplette Rand-
abdichtung am Dach  erneuert werden. Dazu 
wurde zu Beginn der Sanierung der Kies auf 
dem Dach weggeräumt und die verrotteten 
Materialien entfernt und ordnungsgemäß ent-
sorgt. Danach konnte die Randabdichtung am 
Vereinsheim sach- und fachgerecht wieder 
hergestellt werden. Abschließend wurde der 
in der Vorbereitung weggeräumte Kies wieder 
auf dem nunmehr sanierten Dach verteilt.

Im April 2023 wurde im „Rundblick“ über 
die dringend notwendigen Maßnahmen der 
Dachsanierung am ASC Loope Vereinsheim 
die Öffentlichkeit informiert. Möglich wurde 
diese Dachsanierung erst durch eine finanzi-
elle Unterstützung des Landes NRW aus dem 
Förderprogramm „Moderne Sportstätte 2022“. 
Dazu ein Kommentar der Staatssekretärin für 
Sport und Ehrenamt NRW, Andrea Milz: „Ich 
freue mich, dass wir mit den nun erteilten För-
derentscheidungen unseren Vereinen tatkräf-
tig unter die Arme greifen können. Wir haben 
uns zum Ziel gesetzt einen spürbaren Beitrag 
zur Modernisierung unserer Sportstätten in 
Nordrhein-Westfalen zu leisten. Dies ist uns 
mit diesem Förderprogramm gelungen. Nun 
können wir den Sanierungsstau deutlich redu-
zieren“.

Ende Juni 2023 konnten diese Sanierungs-
maßnahmen am ASC-Vereinsheim erfolgreich 
abgeschlossen werden.
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Es gibt wohl kaum etwas Schö-
neres als gemeinsame sportli-
che Aktivitäten. Aber viele von 
uns kennen das: Wir fühlen 
uns zu alt und gestresst, um 
bei den fitten Mittzwanzigern in 
den A-Mannschaften mitzuma-
chen, und gleichzeitig zu jung, 
um zur Herz-Reha-Gruppe zu 
gehen. Außerdem überschnei-
den sich die Trainingszeiten 
ständig mit der Arbeit oder 
der Betreuung unserer Kinder. 
Deshalb hat der ASC Loope mit 
der „Sportgruppe Freizeitsport 
Ü30“ mit Lukas Miebach als 
Verantwortlichem ein neues 
Angebot gestartet.

In dieser Freizeit-Sportgrup-
pe geht es nicht um höher, 
schneller, weiter. Dabei sein 
ist wichtig! Das Motto ist: „Ge-
meinsam Spaß haben und fit 
bleiben!“

Lukas Miebach: „Im Vorder-
grund stehen bei uns immer 
der Spaß am Sport und der 
gute Zusammenhalt in der 
Gruppe. Diese Freizeitgruppe 
ist keine geschlossene Ge-

sellschaft und neue Sports-
freundinnen und -freunde sind 
jederzeit gerne gesehen“. Seit 
Mai haben sich bereits viele 
neue Freizeitsportlerinnen 
und -sportler der Gruppe an-
geschlossen, die vorher nicht 
ASC-Mitglieder waren.

„Nach einem stressigen Tag 
freue ich mich immer auf die 
gemeinsamen sportlichen Ak-
tivitäten in der Freizeitgruppe. 
Ohne feste Vorgaben, ohne 
Trainer oder besonders zu ler-
nende Regeln. Es geht einfach 
nur darum, Spaß zu haben und 
sich zu bewegen. Wir entschei-
den deshalb jede Woche aufs 
Neue in der Gruppe, was wir an 
diesem Abend machen möch-
ten. Bisher war das z.B. Volley-
ball, Badminton, Fußball oder 
Völkerball. Wir überlegen uns 
aber auch immer wieder etwas 
Neues oder machen mal nach 
45 Minuten was anderes. Wir 
finden immer etwas, mit dem 
alle einverstanden sind. Im 
Sommer nutzen wir zudem die 
vielfältigen Möglichkeiten auf 
dem ASC-Sportgelände. Nach 
dem Sport sitzen wir dann 
gerne auch mal noch auf das 
ein oder andere Kaltgetränk 

zusammen“, erklärt Lukas 
Miebach.

Diese Freizeitgruppe bietet 
insbesondere für junggeblie-
bene Erwachsene, die einen 
Ausgleich zum stressigen be-
ruflichen oder familiären Alltag 
suchen, ideale Bedingungen. 
Voraussetzung für eine Teil-
nahme ist schon aus versiche-
rungstechnischen Gründen 
lediglich die Mitgliedschaft im 
ASC Loope. Es werden keiner-
lei Vorkenntnisse vorausge-
setzt. Und auch wenn sich die 
Gruppe über eine regelmäßige 
Teilnahme freut, liegt der Vor-
teil einer Freizeit-Sportgruppe 
auch an ihrem unverbindlichen 
Charakter.

Die Gruppe trifft sich in der 
Regel in der Halle der Grund-
schule Loope Mittwochabends 
von 20:30 bis 22:00 Uhr – in den 
Sommerferien und bei gutem 
Wetter auch auf dem Sport-
platz. Interessierte können sich 
jederzeit gerne bei Lukas Mie-
bach melden, telefonisch unter 
0176-23165084 oder per Mail 
an lukas_miebach@web.de.

„Wer rastet, 
der rostet!“ 
neue Ü30-Freizeit-
gruppe gestartet

VORSTAND
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Das Fraunhofer-Institut UMSICHT schätzt den 
Abtrag von den etwa 5000 Kunstrasenplätzen 
allein in Deutschland auf rund 8000 t pro Jahr 
(Quelle: VDI nachrichten).

„Solche Herausforderungen für die Umwelt 
haben wir beim Naturrasen nicht. Hier spielen 
Jugend- wie Senioren-Mannschaften in einer 
reinen ökologischen Sportwelt“, zeigt sich 
Martin mit seinem Engagement und Ergebnis-
sen in Loope sehr zufrieden.

Der ASC Loope setzt auch in der Zukunft bei 
der Rasenpflege auf die Expertise und ste-
te Hilfsbereitschaft von Martin Giebel. Diese 
Zusammenarbeit war in den letzten 3 Jahren 
äußerst erfolgreich, für beide Partner. Und das 
soll auch in der näheren Zukunft so bleiben.

VORSTAND

Wer in Loope Fußball spielt, kennt das Gefühl. 
Den Rasen zu betreten und den Duft des fri-
schen Grüns einzuatmen – so war es immer. 

Das Naturprodukt Rasen ist ein wichtiger 
Sauerstofflieferant auf dieser Erde – ein Fuß-
ballfeld allein produziert Sauerstoff für 120 
Menschen. Darüber hinaus bindet Naturrasen 
Staub und absorbiert Schadstoffe. Auf Kunst-
stoffrasen trifft dies alles nicht zu.

Den Naturrasen in Loope pflegt professionell 
die „Firma Martin Giebel GmbH“. Martin 
ist ausgebildeter Greenkeeper und hat die 
komplette Sanierung der Sportanlage (Visi-
on 2020) des ASC Loope vom ersten Tag an 
begleitet und fachmännisch umgesetzt. Seit 
nunmehr 2 Jahren kümmert sich Martin in-
tensiv um die Grünflächen der Sportanlage.

„Vor  und insbesondere nach einem Spieltag 
kümmern wir uns um das Spielfeld. Dann 
beseitigen wir Spielschäden, wie kleinere Lö-
cher und Unebenheiten. Wichtig für ein sattes 
Grün ist aber vor allem eine kontinuierlich, 
regelmäßige Pflege durch Mähen, Düngen, 
Belüften und Wässern. Beim Wässern unter-
stützt uns die moderne Beregnungsanlage, 
vor allem in den trockenen Sommermonaten, 
ideal. Die anfallenden Arbeiten müssen, ab-
gestimmt mit dem Spielplan, vorausschauend 
geplant werden“, erklärt Martin Giebel.

„In Loope wird dem Naturgrün auf beiden 
Sportplätzen professionelle Pflege und Be-
treuung angediehen und so sorgen wir für 
gute Platzverhältnisse, dabei schöpfen wir die 
vorhandenen Möglichkeiten optimal aus. Da-
mit unterstützen wir in kleinem Rahmen die 
Umweltaktivitäten“, sagt Martin nicht ohne 
Stolz.

„Der Rasenpflüsterer“
Professionelle Rasenpflege 
durch einen Greenkeeper

Das Kölsch  

für hier.
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Die DRK Kindertagesstätte Looper Agger 
Mäuse feierte sein 10-jähriges Bestehen. Zu 

diesem 
Jubilä-
um war 
auch der 
Vorstand 
des ASC 
Loope 
eingela-
den. Die 
letzten 
10 Jahre 

waren in der Kita aufre-
gend und sehr ereignis-
reich. Innerhalb eines 
Jahres ist die Kita von 
einer zu drei Gruppen 
gewachsen. In den zu-
rückliegenden Jahren 

wurden 171 Kinder auf ihrem 
Lebensweg begleitet. Die DRK 
Kindertagesstätte ist in Loope 
für Erwachsene und Kinder ein 
zweites Zuhause gewesen und 
soll es auch die nächsten Jahre 
sein. Die DRK Kindertages-
stätte Looper Agger Mäuse ist 
längst ein integraler Bestand-
teil im Sozialgefüge des örtli-
chen Lebens geworden.

Die Fußballabteilung des ASC 
Loope veranstaltete Anfang Mai 
mit den Kitas der DRK Looper 
Agger Mäuse und der Kinderta-
gesstätte Herz-Jesu aus Loope, 
sowie dem DFB „Paules Reise 
um die Welt“. Über 100 Kinder 
befanden sich auf den beiden 

Naturrasenplätzen bei verschiedenen Spielen, 
die eine Reise über alle Kontinente um die 
Welt darstellten und konnten sich sportlich be-
tätigen. Dieser sportliche Aktionstag des ASC 
Loope, in Verbindung mit den zwei Kinderta-
gesstätten und dem DFB, hat sehr viel positive 
Resonanz bei allen Beteiligten hervorgerufen. 
Es war ein Event für die Kinder, der hoffentlich 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

An dieser Stelle möchten wir uns vom Verein 

Besuch DRK Kita Looper Agger Mäuse

Pflege von Gärten und Außenanlagen

Neuanlagen und Umgestaltung des Gartens

Fachgerechter Schnitt und Baumfällung

Tel: 02263 / 90 14 53

VORSTAND
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„Hättest du gedacht, dass 

ich Strom leiten kann?“

Werde Teil von etwas 
Großem Deine Zukunft

bei BARLOG Plastics

Bewirb dich jetzt!

� Verfahrensmechaniker/-in 

für Kunststoffformteile (m/w/d)

�  Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

�  Werkzeugmechaniker/-in (m/w/d)

�  Werkstoffprüfer/-in (m/w/d)

„Ich war mal eine 

PET-Flasche.“

�               bewerbung@barlog.de

�          barlog_plastics_azubis

� www.barlog.de

noch einmal von Herzen „DANKE“ sagen für 
die großartige Zusammenarbeit bei den Kin-
dergartenleitungen.

Über die persönliche Einladung zu diesem Ki-
ta-Jubiläum haben wir uns sehr gefreut und 
sind dieser Einladung auch gerne nachgekom-

men. Natürlich ha-
ben wir auch kleine 
Jubiläumsgeschen-
ke an die Leiterin 
der Kita, Frau Jutta 
Schwarzendahl, 
überreicht. Neben 
einer Geldspende 
haben wir nützliche 
Kleinigkeiten für 
die Kinder an Frau 
Schwarzendahl 
übergeben.

Uns wurde ein Ta-
gesablauf im Kin-
dergarten und die 
Räumlichkeiten er-
klärt. Es war  für uns 
ein beeindruckendes 
Erlebnis die Abläufe 
und Zusammenhän-
ge erläutert zu be-
kommen.

Wir wünschen der 
Leitung der DRK 
Kindertagesstät-
te Looper Agger 
Mäuse auch für die 
kommenden Jah-
re weiterhin viel 
Erfolg, Motivation 
und Spaß mit den 
Kindern aus Loope 
und der näheren 
Umgebung. Und wer 
weiß, vielleicht tref-
fen wir irgendwann 
einen Jugendlichen 
beim ASC Loope der 
in seiner früheren 
Kindheit die Kita der 
Looper Agger Mäuse 
besucht hat.
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…bei der Sanierung unserer Sportanlage „Im 
Auel“ große Mengen an Erdreich, Sand, Lava 
und Schotter bewegt wurden? Nachfolgend 
eine Übersicht der Massen, die bei der Sanie-
rung angeliefert, eingearbeitet und bewegt 
wurden:

• 1.900 Tonnen Lava
• 2.050 Tonnen Rasentragschicht
• 3.000 Tonnen Erde 
Diese notwendigen Materialien wurden per 
LKW von den unterschiedlichsten Produktions-
stätten angeliefert:

• 70 LKW-Ladungen Lava
• 75 LKW-Ladungen Rasentragschicht
• 20 LKW-Ladungen Sand für die Drainagen
• 10 LKW-Ladungen Schotter
• 7 LKW-Ladungen Spezial-Sand für die 

Beach-Anlage
• 5 Schwertransporte für Beregnungsanlage 

und Flutlicht

Hinzu kommen noch unzählige Meter für Drai-
nagen, Leitungen für die beiden Beregnungs-
anlagen und Stromkabel für die Flutlichtanla-
gen.

Insgesamt wurden ungefähr 9.500 qm für den 
Fußball-Spielbetrieb hergerichtet. Beide Na-
turrasen-Plätze können somit für Liga-Spiele 
genutzt werden.

Mit dem sanierten und ökologischen Sport-
gelände verfügt der ASC Loope über eine 

Anlage auf der alle 
Freiluft-Aktivitäten 
an einem zentralen 
Ort, bis in die frü-
hen Abendstunden, 
ausgetragen werden 
können. Die neu 
angelegte mehrjäh-
rige Blumenwiese, 
mit Sitzbänken zum 
Verweilen, hebt den 
ökologischen Ge-
danken dieser neuen 
Sportanlage noch 
einmall deutlich her-
vor. Auf mehr als 400 
qm finden heimatli-
che Insekten, Bie-
nen, Hummeln und 
Schmetterlinge eine 
natürliche Heimat.

Wussten Sie schon, 
dass...

Immer einen Tick besser… 

 

 

UHRENSERVICE VOM 

ZERTIFIZIERTEN UHRMACHER 
Uhrmacherei Boxberg – Kölner Str. 64 – 51491 Overath-Vilkerath 

Tel.: 02206/8647044 – Fax: 02206/8647045 – service@uhrmacherei-boxberg.de 

www.uhrmacherei-boxberg.de & www.facebook.de/Uhrmacherei 
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DIENSTAG - FREITAG 09:00 - 18:30

SAMSTAG 08:00 - 13:30

MONTAG GESCHLOSSEN

SALON  NOHL

RELAX & STYLERELAX & STYLE

mail@salon-nohl.de

+49 (0) 22 63 / 38 05

www.salon-nohl.de

Ehrenamt ist unbezahlbar - 
Vielen Dank für Euren Ein-
satz
Viele Vereine und Projekte werden vor allem 
von Ehrenamtlichen auf die Beine gestellt. 
Zahlreiche freiwillige Menschen stecken jede 
Menge Zeit und Engagement in anfallende 
Aufgaben und Herausforderungen. Dabei gilt: 
Je mehr Menschen dabei zusammenarbei-
ten, desto leichter lassen sich auch größere 
Projekte oder Herausforderungen umset-
zen. Gemeinsam gelingt dabei nicht nur die 
Koordination im Vereinsablauf besser, auch 
der einzelne freiwillige Helfer wird bei seiner 
Ehrenamtsarbeit und den anfallenden Auf-
gaben stärker entlastet. Ein Verein mit vielen 
engagierten Freiwilligen hat also auch mehr 
Ressourcen – zeitliche und personelle. Das gilt 
auch für den ASC Loope.

Der ASC Loope hat viele aktive Mitglieder (ca. 
800, Stand Frühjahr 2023) die ihrem Hobby in-
nerhalb des Vereins nachgehen. Dafür zahlen 
sie einen Mitgliedsbeitrag. Viele von diesen 
Mitgliedern wissen aber nicht, dass die Leis-
tungen von Helfer*Innen und Vereinsverant-
wortlichen geplant, organisiert und erbracht 
werden muss. Die Mentalität „Irgendjemand 
macht das schon“ ist auch in unserem Verein 
allgegenwärtig.

Einen Verein, eine Reparatur oder ein Projekt 
zu organisieren ist immer mit sehr viel Stress, 
Freizeit und Diskussionen verbunden. Daher 
ist es wichtig, die Aufgaben und Verantwor-
tung auf viele Schultern zu verteilen. Dadurch 
gewinnt jeder Einzelne Im Verein mehr Energie 
und verliert weniger Nerven. Alle Helfer*Innen 
im Ehrenamt bringen ihre eigene Expertise 
mit.

Die ehrenamtlichen Tätigkeiten werden per 
Definition nicht mit einer Bezahlung entlohnt. 
Dennoch gibt es sogenannte Aufwandsent-
schädigungen unter denen die Tätigkeiten 
weiterhin unter die eines Ehrenamtes fallen. 
Hier entscheidet der Verein selbst (ASC Loo-
pe), ob eine Aufwandsentschädigung bezahlt 

wird oder werden kann. Damit werden bei-
spielsweise Ausgaben ausgeglichen, die man 
als ehrenamtlicher Helfer für seine Tätigkeiten 
hatte. Natürlich ist auch eine Entschädigung 
der aufgewendeten Zeit möglich. Aber: Für alle 
ehrenamtlichen Tätigkeiten gleichermaßen gilt 
die Grenze von 840 Euro im Jahr, um steuerfrei 
zu bleiben.

Auch der ASC Loope kann weitere personelle 
Verstärkungen im Bereich des Ehrenamtes ge-
brauchen. Diese Freiwilligenarbeit bringt nicht 
nur Freude und hilft anderen. Die einzelnen 
Ehrenamtlichen können auch vieles mitneh-
men und sich persönlich weiterentwickeln. 
Optionen dabei sind:

• Schulungen, Qualifizierungen,
• Seminare,
• Erhalt einer Ehrenamtspauschale.

Auch andere Faktoren können hier eine Rolle 
spielen, beispielsweise das Knüpfen neuer 
Kontakte, Spaß und Freude an der Tätigkeit 
oder die Integration in einem tollen Team. 
Vielleicht hat jemand Interesse das Team der 
Ehrenamtler beim ASC Loope zu verstärken? 
Der Vorstand freut sich über jeden Interessen-
ten!

Der ASC Loope ist stolz auf die vielen ehren-
amtlichen Helfer*Innen. Ohne diese enga-
gierten Menschen ist das Vereinsleben und 
die Abwicklung der vielfältigen Aufgaben nicht 
möglich. Deshalb möchten wir an dieser Stelle 
allen ASC-Ehrenamtlern von Herzen „DAN-
KE“ sagen. Ihnen gebührt unser Respekt und 
unsere uneingeschränkte Anerkennung!
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Unsere Bilanz nach 
3 Jahren ASC Loope 
Vorstand
Eine Bilanz ohne die „normalen“ Akti-
vitäten eines Vereins-Vorstandes

Sportplatz saniert („Vision 2020“)
• Das schwierigste finanzielle Projekt in der 

Vereinsgeschichte, Umsetzung in 8 Mo-
naten realisiert, bei einem Finanzvolumen 
von 512.000 €

• Neuanlage von 2 Naturrasenplätzen in 
Normgrößen (jeweils mit Drainagen)

• Beregnungsanlagen
• Energetisches Flutlicht (erstmals seit 

1967) für Fußball und Tennis
• Anlage eines Wasser-Speichers mit ca. 20 

Kubikmeter Fassungsvermögen
• Ökologische Anlage einer mehrjährigen 

Blumenwiese
• Etablierung einer professionellen Rasen-

pflege (mustergültig und beispielhaft für 
andere Vereine im Kreis)

Fertigstellung einer großen Bouleanlage (mit 
einem Gerätehaus und Leuchten auf allen 
Bahnen).

Erstellung einer großzügigen Beach Volley-/
Handball Anlage.

Errichtung einer Zaunanlage zwischen Um-
kleide und Tennisanlage.

Dachsanierung Bistro (mit NRW-Fördergel-
dern).

Videoüberwachung der gesamten Sportanlage 
mit 4 Kameras.

Abfluss unter dem Bistro saniert / erneuert
Hohe Reparaturkosten für das Kühl-Aggregrat 
im Bistro.

Die Digitali-
sierung durch 
Einkauf von 
Equipment 
intensiviert / 
modernisiert 
(Fördergelder).

Vereinszeit-
schrift ACTI-
ON gewinnbringend neu strukturiert (Texte, 
Druckvorlagen etc.). Keine internen Kosten 
mehr für ehrenamtliche Tätigkeiten.

Sämtliche AN-Verträge gesetzeskonform 
überarbeitet / neu gestaltet.

Metall- & Edelstahlverarbeitung Geländer • Treppen 
Fenstergitter
Vordächer • Tore 
Balkonanbauten

Beratung

Planung

Fertigung

Montage

02206 / 85777-07
www.denzer-metallbau.de
info@denzer-metallbau.de
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VORSTAND

Steuerklärungen werden nicht mehr über 
einen Steuerberater abgewickelt, sondern in 
Eigenregie eingereicht. Dadurch hohe jährli-
che Kosteneinsparungen und direkten Kontakt 
zum FA.

Überwindung der Pandemie, Energiekosten-
steigerungen, Inflation, hohe Materialkosten, 
ohne gravierende Einschnitte in der Mitglie-
derzahl und der Vereins-Liquidität.

Mehr als 40 
Bannerverträge 
mit Gewerbe-
treibenden/
Firmen (davon 
ca. 18 jährlich 
wiederkehrende 
Einnahmen).

Kooperationen 
mit GGS Loope, 
Looper Kitas und 

St. Josef Altenwohnheim.

Subventionen beantragt für Pflasterung der 
Fläche vor dem Bistro, Pflasterung Zuwegung 
Umkleide – Sportplatz sowie Gelder für Aus-
wechselbänke am Fußball-Platz.

Einreichung eines Subventionsantrages zur 
Erneuerung der Zaunanlage entlang der Ei-

senbahn (bei der Kommune). 

Diverse Gespräche mit gewerblichen Anbie-
tern, der Kommune, Aggerenergie für die 
Errichtung einer E-Ladestation am Sportge-
lände. Evaluierung möglicher kostenneutraler 
Machbarkeiten.

Forcierte Öffentlichkeitsarbeit durch regel-
mäßige Artikel im Rundblick, Anzeigenecho, 
Facebook und anderen sozialen Medien. 

Beantragung eines Energiekostenzuschusses. 
Dieser Antrag wurde positiv beschieden und 
die finanzielle Hilfe auch zwischenzeitlich an 
den Verein ausgezahlt

Fazit: Trotz dieser beeindruckenden Vielzahl 
an Initiativen, oder gerade deswegen, ist der 
ASC Loope auch weiterhin Schulden frei und 
wirtschaftlich solide aufgestellt!!!
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NORDIC WALKING

ZIMMEREI

BEDACHUNGEN

TROCKENBAU

Seit über 80 Jahren steht unser 

Name für erfolgreiches Bauen.

Alles aus einer Hand: Neubau, 

energetische Sanierung, Anbau, 

Umbau, Aufstockung ...Wir bilden aus! Jetzt bewerben!

Dipl.-Ing. Bert Ueberberg
Bauingenieur - Zimmermeister

Ulrich Ueberberg
Dachdeckermeister

Blumenau 42

51766 Engelskirchen

TEL  02263 1227

MAIL info@fertigbau-ueberberg.de 

WEB fertigbau-ueberberg.de

In Oberberg
          baut Ueberberg!

Nach 3 Jahren Zwangspause 
ging es für uns ASC Walker 
endlich wieder auf Tour.

Für alle Fälle gerüstet mit Son-
nenbrille, Regenschirm und 
jeder Menge guter Laune fuh-
ren 25 Walkerinnen und Walker 
mit dem „Oberberg Express“ 
nach Kölle.

Um es schon vorweg zu neh-
men: Wir waren überrascht, 
wie viele schöne Ecken von 
Kölns Innenstadt wir noch nicht 
kannten, obwohl sie ja nun vor 
unserer Haustür liegen.

die Vornamen ihrer Kinder an-
ging. Und wir waren alle nicht 
nur begeistert davon, dass Tho-
mas alle Julias, die jüngeren 
und die älteren Agrippinas aus-

Unsere erste Station war das 
römische Nordtor neben dem 
Dom. Hier startete Thomas 
Ludszuweit, unser Reiseführer 
für den gesamten Vormittag, 
unseren Exkurs in die kölsche 
Geschichte der Stadtpatrone.

Am Anfang stand natürlich 
die Gründung der CCAA, einer 
Stadt römischen Rechts der 
Agrippinenser. Die exakte Wie-
dergabe von Thomas‘ Vortrag 
würde an dieser Stelle den 
Rahmen sprengen. Daher hier 
nur eine kurze Zusammenfas-
sung: Die Römer waren nicht 
besonders einfallsreich, was 

Die Stadtpatrone zu Köln
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einanderhalten, sondern dass er auch über die 
Gründungsgeschichte Kölns fast frei referieren 
kann. Seine Notizen hat er kaum beachtet. 
Eins ist jedenfalls klar: Die Bläck Fööss haben 
‚unsere Stammbaum‘ arg gekürzt.

Vom Nordtor führte Thomas uns anschließend 
zur Kirche des nächsten Stadtpatrons: St. Ge-
reon.

In der Kirche findet man nicht nur das Grab 
des Heiligen Gereon, sondern auch wunder-
schöne Kirchenfenster, die in allen Farben 
leuchten.

Die 3. Station war St. Ursula neben der Schre-
ckenskammer. Hier durften wir zwar leider 
nicht die gesamte Kirche erkunden, kamen 
u.a. aber in den kurzen Genuss einer Chorpro-
be.

Die „Goldene Kammer“ konnten wir aber be-
sichtigen. Mit den vielen Reliquienbüsten und 
vor allem durch die unzähligen menschlichen 
Knochen als Wandschmuck ist der Raum fas-
zinierend und gruselig zugleich.

Natürlich durften die Heiligen Drei Könige 
als Stadtpatrone nicht fehlen auf unserer ge-
schichtlichen Rundreise durch Köln. Auch vor 
dem Dom konnte Thomas uns die ein oder an-
dere Anekdote erzählen.

Nach so viel Historischem war es an der Zeit, 
für unser leibliches Wohl zu sorgen. Der Weg 
zum Gaffel am Dom war zum Glück nicht mehr 
weit.

Gut gestärkt ging es nach der Mittagspause 
weiter und es blieb geschichtlich. Napoleon, 
Albert Einstein und Königin Maxima brauchten 
unsere Hilfe. Da die Organisatoren unseres 
Ausfluges das vorher schon wussten, wurden 
die nötigen technischen Vorkehrungen mit 
Hilfe einiger „Freiwilliger“ bereits im Vorfeld 
getroffen. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an Anneliese, Jürgen, Karl Ernst und 
Torsten für Eure Mithilfe und Eure leistungs-
starken Handyakkus.

Aufgeteilt in kleinere Gruppen mussten wir 
uns zunächst ein wenig mit der App vertraut 
machen, bevor es losgehen konnte. Wir rätsel-
ten uns durch Kölle und bekamen so abermals 
den ein oder anderen Teil der Innenstadt zu 
sehen, dem man sonst nicht so viel Beach-
tung schenkt. Zwischendurch trafen sich die 
Gruppen immer mal wieder – Gelegenheit zum 
Austausch untereinander. Denn leider war die 
ein oder andere Aufgabe nicht lösbar. Aber 
auch wenn wir die drei historischen Persön-
lichkeiten nicht in der vorgegebenen Zeit zu 
ihren Epochen zurückbringen konnten, haben 
wir uns den Spaß nicht nehmen lassen.

Schließlich haben wir insgesamt die Sonnen-
brille öfter gebraucht als den Regenschirm 
und, wie es sich für eine Walking-Gruppe ge-
hört, am Ende des Tages ordentlich Schritte 
gesammelt.
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VOLLEYBALL

Saisonrückblick

In der Saison 2022/2023 haben wir in der 
BFS-Rheinland Mixed Kreisliga Oberberg ge-
spielt. Wir absolvierten Spiele gegen sechs 
Mannschaften der Region. Unseren Saisonab-
schluss bestritten wir am 21.05.23 beim Aus-
wärtsspiel beim SV Linde. Während der Saison 
hatten wir leider ein paar Abmeldungen zu 
beklagen, was uns in unserer Saisonplanung 
etwas zurückwarf. Umso mehr freuten wir uns 
über unsere drei neugewonnenen SpielerIn-

nen, die sich unserem Team angeschlossen 
haben. Diese konnten in den letzten Spielen 
der Saison bereits erste Erfahrungen sammeln 
und konnten bei den Spielen gut in die Mann-
schaft integriert werden. Trotzdem haben wir 
uns dafür entschieden, die kommende Saison 
beim Spielbetrieb auszusetzen, um die Zeit zur 
Neuaufstellung und Vorbereitung zu nutzen. 

Wir wollen die Grundlagen wiederholen und 
festigen, Positionen in unserem Spielsystem 
bestimmen und die Taktik verbessern. Mit 
neuen Kenntnissen und frisch gewonnenem 
Ehrgeiz greifen wir nächste Saison wieder voll 
an!

Beachsaison

Seit der Neugestaltung des Sportplatzes ver-
fügen wir über unsere neue Beachanlage. So 
ging es mit Musik und guter Laune auf den 
Beach, den wir diese Saison bei super Wet-
ter erstmalig den ganzen Sommer über voll 
nutzen konnten. Wir ersetzten, das sehr in die 
Jahre gekommene Netz und rüsteten mit neu-
en Beachbällen auf. Auch aus einer anderen 

Gruppe kamen 
die Mitglieder 
zum Volleyball 
spielen dazu 
und es wurde 
richtig voll im 
Sand.  

Ihr seid über 15 
Jahre alt, habt 
vielleicht sogar 
schon ein paar 
Vorkenntnisse 
und einfach 
Lust in netter 
Gesellschaft 
Volleyball zu 
spielen? Dann 
seid ihr bei uns 
genau richtig! 

Wollt ihr ein 
Teil unseres 
Teams werden? 
Meldet euch 

gerne bei uns und kommt zum Schnuppertrai-
ning vorbei.

Email: lasse.mangold@asc-loope.de

Bericht aus der 
Volleyballabteilung
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13 x
im Bergischen 

LandLand

lich willkommen 

       im GETRÄNKEFACHMARKT

www.trinken-und-leben.net
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TISCHTENNIS

Wenn es um Tischtennis geht, 
denkt man zuerst an die Sport-
art, die einen positiven Beitrag 
zur körperlichen und geistigen 
Entwicklung leistet. Ich habe in 
der Vergangenheit von einem 
Sportlehrer gehört, dass die 
Rücken-, Arm- und Handmus-
kulatur von Tischtennisspielern 
stärker wird. Durch die Haltung 
und Bewegung beim Spielen 
entwickeln und straffen sich 
auch die hinteren Beinmuskeln. 
Das Gewebe, das natürlicher-
weise von den Muskeln gebil-
det wird und ihre ganze Arbeit 
leistet, ist sowohl im oberen 
als auch im unteren Bereich 
ständig in Bewegung.  Balance, 
Kraft und Muskeln sowie Ge-
lenke arbeiten und gewinnen 
während des Spiels an Kraft. 
Man schwitzt stark und spült 
Giftstoffe aus dem Körper. Er-
höhte Anstrengung beim Sport 
erhöht die Leistungsfähigkeit 
der Lunge. Durch die gleich-

ten Zeitraum ebenso berech-
net, wie die Frage, an welcher 
Stelle der Schläger den Ball 
treffen wird und, die Haltung 
von Hand, Arm und Handgelenk 
bei unterschiedlicher Flugge-

schwindigkeit und -richtung 
des Balls. Die Notwendigkeit, 
all dies schnell zu erfassen 
und entsprechend zu handeln, 
erhöht die Geschwindigkeit 
der Entscheidungsfindung 
und verbessert die Reflexe des 
Spielers. Diese Fähigkeiten 
bieten auch im sozialen Leben 
große Vorteile. Zu den Vorteilen 
des Tischtennissports gehört 
außerdem die Entwicklung des 
analytischen Denkvermögens. 
Dank dieser Fähigkeit treffen 
Tischtennisspieler schnelle-
re und sicherere Entschei-
dungen. Auch den mentalen 
Benefits des Tischtennis sind 
keine Grenzen gesetzt. Es ist 
bekannt, dass Tischtennis die 
Hippocampus-Region des Ge-
hirns stimuliert, die eine wich-
tige Heimat für das Gedächtnis 
und die Orientierung ist und 
der Vergesslichkeit entgegen-
wirkt. Tatsächlich wird Alzhei-
mer- und Demenzpatienten 
sogar als Therapie empfohlen, 

zeitige Entwicklung vieler mo-
torischer Fähigkeiten erhöht 
Tischtennis auch das Interesse 
der Sportler für andere Sport-
arten. Gleichzeitig ist Tischten-
nis eine der besten Möglich-

keiten, Kalorien zu verbrennen 
und dabei Spaß zu haben. 

Tischtennis ist nicht nur ein 
Sport, der Muskeln und Gelen-
ke stärkt, Kalorien verbrennt 
und für körperliche Fitness 
sorgt, auch das Denken wird 
trainiert. Das Wesen dieses 
Funsports ist Schnelligkeit, 
Kontrolle und System. Man hat 
die Fortbewegung des Tisch-
tennisballs in einem bestimm-

Bericht aus 
der Tischten-
nisabteilung
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Tischtennis zu spielen. Da dieser Sport von 
mehr als einem Spieler gespielt wird, trägt er 
außerdem zur Sozialisierung bei.

Für den Tischtennis-Wettkampf muss man 
längere Zeit regelmäßig trainieren. Die Kennt-
nis der Techniken soll sowohl den Spieler 

besser machen als 
auch den Spaß am 
Spiel steigern. Es ist 
wichtig, seinen Gegner 
zu kennen und seine 
Schwächen auszuspie-
len. Man sollte oft Ge-
schwindigkeit, Richtung 
und Höhe der Schüsse 
verändern, um den 
Gegner zu verblüffen 
und bei ihm Fehler zu 
provozieren. Wenn man 
immer mit den glei-
chen Schlägen spielt, 
wird sich der Gegner 
an die Technik gewöh-
nen. Auf diese Weise 
gelingt es, das Match 
zu gewinnen und die 
Spannung des Spiels 
steigt schnell. 

Auch wenn wir als 
Gründungsabteilung 
vom ASC momentan 
nicht aktiv an Wett-
kämpfen teilnehmen, 
hat sich dennoch eine 
sehr solide und spiel-
starke Trainingsgruppe 
gebildet. Hier ist je-
de(r) eingeladen sich 
uns anzuschließen, 
um uns, als auch sich 
herauszufordern und 
den Spaß auch abseits 
der Matches zu erleben 
und zu steigern. Die 
Trainingszeiten sind 
donnerstags zwischen 
19.00 – 20.30 Uhr. 

TISCHTENNIS
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TENNIS

Die schlechte Witterung zum Jahresbeginn 
und die dadurch verzögerte Platzaufbereitung 
führte dazu, dass der alljährliche Herren Pit-

termännchen-Cup am Vatertag gleichzeitig 
zum Saisonstart 2023 wurde. Auch wenn die 
Teilnehmerzahl geringer als in den Vorjahren 
ausfiel war die Stimmung unter den Herren 

wie im-
mer sehr 
gut. Die 
Spielpaa-
rungen 
wurden 
per 
Zufalls-
modus 
vor Ort 
ausgelost 
und er-
gaben bei 
schönem 
Wetter 
spannen-
de und 
großarti-
ge Spiele. 
Sieger 
des Ta-

ges und damit Gewin-
ner des „Zunft-Po-
kals“ wurde Paul 
Scharn.

Gutes Wetter gab es 
ebenfalls beim Dop-
pel-Mixed-Turnier 
eine Woche später. 
Auch hier wurden in 
mehreren Runden immer wieder neue Part-
ner und Gegner zugelost. Die lockere Atmo-
sphäre stellte den Spaß in den Vordergrund, 
so dass alle Altersgruppen und Spielstärken 

sich nicht nur bei den Matches, sondern auch 
beim gemeinsamen guten Essen und kühlen 
Getränken sehr wohl fühlten. Die Siegerehrun-
gen nahm Turnierwartin Anna Dorth vor. Bei 
ihr bedankten sich alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit viel Applaus für die großartige 
Organisation. 

Gelungener Tennis-
Saisonstart 2023
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TENNIS

Die Task-Force Tennis hat sich im Frühjahr 
wieder zusammengefunden, um die notwen-
digen Arbeiten zum Saisonstart auszuführen.  
Auf der To-do-Liste standen unter anderem 

das Reinigen der Ablaufrinnen auf den Ten-
nisplätzen, die Instandsetzung aller Gerät-
schaften, das Anbringen der Tennisblenden, 

Anstricharbeiten und vieles mehr. 

Das Team unter der Leitung von Elmar Kle-
banowski  schwirrte trotz schlechter Wetter-

bedingungen wie ein einstudierter fleißiger 
Ameisenhaufen über die Anlage. Alle wussen 
was zu tun ist und wer gerade keine konkrete 
Aufgabe zu erfüllen hatte, packte irgendwo an. 
Helfende Hände wurden überall benötigt. 

Nach neunzig Mi-
nuten Power war 
erst einmal Früh-
stück angesagt. 
Rita Hansen ver-
wöhnte die Männer 
mit Kaffee, Rührei, 
Wurst, Käse und 
frischem Obst, so 
dass die Energie-
reserven schnell 
wieder aufgefüllt 
werden. 

Nach einer wei-
teren Stunde war 
das Wesentlichste 
erledigt. Wenn wir 
auf dieses doch 
sehr arbeitsreiche Wochenende zurückschau-
en, dann haben sich Teamarbeit, Respekt vor 

den Fähigkeiten anderer und das füreinander 
Dasein wieder einmal ausgezahlt, nicht nur 
für die Task-Force, sondern auch für unsere 
Abteilung.

Ein großes Dankeschön an alle diejenigen, 
die dabei waren.

Task-Force Tennis
- Gemeinsam sind wir unschlagbar -
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TENNIS

Die Gerry Weber Open in Halle 
leiten Anfang Juni immer die 

sich auf den Weg nach Halle/
Westfalen. Neben einem viel-
fältigen unterhaltsamen Rah-
menprogramm lag der Focus 
des Tages auf der Viertelfinal-
begegnung Alexander Zverev 
./. Nicolas Jarry (Chile), dass 
der Deutsche  nach knapp zwei 
Stunden mit 7:5 und 6:3 für 
sich entscheiden konnte.

Rasensaison ein, 
die direkt auf die 
French Open folgt 
und auch der 
Vorbereitung auf 
das Grand-Slam-

Turnier in 
Wimbledon 
dient. Sie 
sind ein Turnier der Ka-
tegorie ATP-World-Tour 
500, das Preisgeld liegt 
bei ca. 2,1 Mio. Euro. Die 
besondere Atmosphä-
re dieses Tennisevents 
wollte sich eine kleine 
Gruppe Looper Tennis-
freunde nicht entgehen 
lassen und machte 

Gerry Weber 
Open Halle
Den Tennisassen zugeschaut

Was wären die Medenspiele auf unserer Anla-
ge ohne die anschließende professi-onelle Be-
wirtung durch unsere Bistro-Chefin Rita Han-
sen. Ein hübsch gedeckter Tisch, Essen nach 
Wunsch und frische Kaltgetränke machen den 
Tag perfekt. Egal, ob gewonnen oder verloren. 
Der Abschluss eines Wettkampftages bei Rita 
ist immer etwas Besonderes. Dass sehen auch 
alle Gastmannschaften so, beneiden uns um 

diesen Ser-
vice auf ho-
hem Niveau 
und neigen 
sogar dazu, 
ihr Heim-
recht beim 
nächsten 
Spiel dafür 
aufzuge-
ben. Die Tennisabteilung sagt „Danke Rita“. Du 
bist die Beste.

Rita ist die Beste

Treue Partner
Die Tennisabteilung des ASC Loope kann wei-
terhin auf die finanzielle Unterstützung ihrer 
Sponsoren bauen. Alle Förderer, deren Namen 
und Firmenlogo auf dem Pylonen gleich am 
Eingang zur Tennisanlage zu sehen 
sind, sorgen dafür, dass wir unseren 
Tennisnachwuchs auch in den kom-
menden Jahren qualifiziert trainieren 
und betreuen und weiterhin ein kosten-
loses Schnuppertraining für alle Inter-

essierten anbieten können Dafür bedanken wir 
uns von Herzen. Wer Interesse an den noch 
freien Werbeflächen hat, kann sich gerne mit 
uns in Verbindung setzen. Die Kontaktadresse 
ist auf unserer Homepage www.asc-loope.de/
tennis zu finden.
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Zur turnusmäßigen Jahreshauptversammlung 
trafen sich zahlreiche Mitglieder der Tenni-
sabteilung Ende Januar im Vereinsheim. Ab-
teilungsleiter Wolfgang Oberbüscher begrüßte 
die Anwesenden, darunter Rolf Langer für den 
ASC-Vorstand. In den Jahresberichten der  
Vorstandsmitglieder kamen die vielfältigen 
Aktivitäten im vergangenen Vereinsjahr zum 
Ausdruck. Nach Corona war endlich wieder 
ein normaler Spielbetrieb und die Durchfüh-
rung der beliebten Cup-Wettbewerbe möglich. 
Dirk Schönbein gab der Versammlung einen 

ausführlichen Kassenbericht. Er freute sich, 
dass das Jahr mit  einem Überschuss abge-
schlossen werden konnte. Die Kassenprüfer 
Andre Masel und Viktor Helfer bescheinigten 
eine einwandfreie Kassenführung woraufhin 
die Versammlung dem Kassierer und dem Vor-
stand einstimmig Entlastung erteilte. 

Einen breiten Raum nahmen die Ehrungen und 
Danksagungen ein. Wolfgang Oberbüscher 
nahm die Ehrung der Jubilare 2022 vor. Geehrt 
wurden Oliver Blüthner und Christoph Neu für 
25 Jahre und Sebastian Becker und Stephan 

Schmidt für 30 Jahre. Außerdem bedankte er 
sich bei Ewa Pustelnik, Juystina Klewin und 
Volker Dierkes für die Betreuung der Kinder- 
bzw. Jugendmannschaften bei Medenspielen.

Den Mannschaftsführern Daniel Dierkes (Kna-
ben 15), Annemarie Tessitori (Damen) Wolf-
gang Oberbüscher (Herren 50/2) und Volker 
Schumacher (Herren 65) gratulierte er zum 
Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse.

Einen besonderen Dank sprach er der Bis-
tro-Pächterin Rita Hansen für die hervorra-
gende Bewirtung der Mannschaften bei den 
Medenspielen aus und überreichte ein kleines 
Präsent.

Anna Dorth und Petra Stelberg nutzten die 
Gelegenheit, dem scheidenden Abteilungslei-
ter für seine langjährige Tätigkeit im Namen 
der Vorstandskollegen und im Namen aller 
Mitglieder der Tennisabteilung herzlich zu 
danken. Zum Abschied überreichten Sie einen 

Bildband „Wolle unser Mann für alles 2012-
2022“ mit Erinnerungsfotos besonderer Er-
eignisse und Anlässe. Außerdem überreichten 
Sie einen Gutschein für einen gemeinsamen 
Tennis-Nachmittag mit allen Mitgliedern des 
Abteilungsvorstandes. Wolfgang Oberbüscher 
bedankte sich für die lobenden Worte und ver-
sprach, der Abteilung auf Wunsch auch weiter-
hin mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

Bei den folgenden Vorstandswahlen bliebt die 
Funktion des Abteilungsleiters leider unbe-
setzt. Wolfgang Oberbüscher hatte bereits in 

Wolfgang Oberbüscher 
verabschiedet
Jahreshauptversamm-
lung mit positiver Bilanz

TENNIS
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FUSSBALL

der letztjährigen Jahreshauptversammlung 
angekündigt, dass er künftig nicht mehr als 
Abteilungsleiter zur Verfügung steht. Die 
Suche nach einer Nachfolgerin/einem Nach-
folger hatte trotzt vieler Bemühungen keinen 
Erfolg. Auf Nachfrage erklärte sich auch in der 
Versammlung niemand dazu bereit, die Abtei-
lungsleitung zu übernehmen. Die Position des 
1. Vorsitzenden bleibt damit zunächst unbe-
setzt. Bis zur Wahl eines neuen Vorsitzenden 
führt der Geschäftsführer der Tennisabteilung 
dessen Amtsgeschäfte.

Alle übrigen Vorstandsmitglieder stellten sich 
zur Wiederwahl. Die Wahl erfolgt einzeln und 
jeweils einstimmig. Die Gewählten erklären, 

dass sie die Wahl annehmen. Die Amtsdauer 
der gewählten Vorstandsmitglieder endet mit 
der Jahreshauptversammlung im Jahr 2025.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender  NN
Geschäftsführer Elmar Klebanowski
Kassenwart  Dirk Schönbein
Schriftführerin  Petra Stelberg
Pressewart  Rolf Stelberg
Turnierwart  Anna Dorth
Sportwart  Richard Klewin
Jugendwart  Oliver Masel

Der Einladung zur diesjährigen 
Vatertagswanderung am 18. 
Mai 23 folgten 
46 !! interessierte ASC-ler, die 
noch durch unser Ehrenmit-
glied Hans Rüssmann und un-
seren Vorstand André Langer 
nebst Frau ergänzt wurden.

Bei wunderschönem Wetter, 
trafen wir uns, wie gewohnt, 
um 10 Uhr auf dem Edeka-
parkplatz. Den Rucksack ge-
packt, die Schuhe geschnürt …. 

ging’s los Richtung Staadter Weg. Yannick 
Schönbein und Hermann Krautilik hatten 

sich eine schöne Tour 
ausgesucht. 

Sie führte uns über 
Staadter Weg, Am Lü-
denbach, Lüdenbacher 
Weg und Pützgarten auf 
den Waldweg Richtung 
Holz.  Puuhh, dass hieß, 
erstmal 200 Höhen-
meter nach oben zur 
Hölzer Alm. Ein paar 
Verschnaufpausen mach-
ten uns den Aufstieg so 
angenehm wie möglich. 

Vatertagswanderung...
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Zur Hölzer Alm wusste der ein oder andere 
auch eine lustige Geschichte von früher zu 
erzählen. Ich sag nur Erdbeerwein …..

Weiter führte uns dann der Weg, Richtung 
Wüstenhof und dann wieder nach Kastor. 
Unterwegs trafen wir die verschiedensten Va-
tergruppen mit oder ohne Bollerwagen unter 
anderen auch eine Gruppe Großväter (2.Vater) 
mit ihren Enkeln…. Eine tolle Idee. 

Livemusik vom Sommerfest der Jurte schall-

te durch den Wald und lockte uns Richtung 
Schwungbrücke. Die machte ihrem Namen 
alle Ehre, als die Gruppe sie überquerte. 

Gegen 14 Uhr 
trafen wir dann 
bei der Rita ein. 
Rolf Langer mit 
Frau erwartete 
uns schon. Wie 
gewohnt hatte 
Rita und Holger zu 
einem tollen Grill-
büffet eingeladen. 
Vielen Dank noch 

mal an dieser Stelle für deine Mühe.

Gutes Essen und das ein oder andere küh-
le Getränk rundeten den tollen Wandertag 
ab……

FUSSBALL
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In der aktuellen Situation 

stehen in vielen Branchen 

massive Einschnitte, 

Kurzarbeit und am Ende 

Entlassungen an. Unsere 

Dienstleistung jedoch ist 

gefragter denn je. Vermö-

gensberater, ein Beruf  

mit Zukunft. Auch für Sie?

Früher an Später denken.

Gerade jetzt: beruflich  
neue Chance nutzen!

 Als Vermögensberater (m/w/d) bewerben bei

  Büro

Wilfried Dick und Team

  Fuchsweg  112222
  51766  Engelskirchen

  www.gerade-jetzt.com/wilfried.dick 

Vom 25. Juli bis zum 28. Juli 
2023 fand das Fußballcamp der 
Bayer 04 Leverkusen Fußball-
schule beim ASC Loope statt. 

Insgesamt 
nahmen 51 
Kinder im Al-
ter von 2007 
bis 2015 aus 
den umlie-
genden Ver-
einen rund 
um Loope an 
dem Camp 
teil. Unter 
der Anlei-
tung von 4 
Trainern der 
Bayer 04 
Leverkusen 

Fußballschule wurden an den 4 
Tagen je zwei Trainingseinhei-

und Fußballquizze veranstaltet, 
um die Zeit bis zum Training 
zu überbrücken. Am Freitag 
begann der Tag mit einem 
gemeinsamen Frühstück der 
Abteilungsverantwortlichen 
und der Fußballtrainer der 
Fußballschule. Dabei zog man 
ein Resümee und einer der 
Trainer, ein ehemaliger Profi, 
erzählte den Kindern interes-
sante Geschichten von früher. 
Anschließend fand die letzte 
Trainingseinheit statt, bei der 
es um Balltechnik, Überzahl-
spiel, Torschuss und Ballgefühl 
ging.

Nach dem Mittagessen wurde 
das Abschlussturnier durchge-
führt, wobei die Mannschaften 
bunt durchgemischt wurden. 
Das Finale entschied über den 
Sieger des Turniers. Zum Ab-
schluss erhielten alle Kinder 
Urkunden und die Trainer be-
kamen ein eingerahmtes Erin-
nerungsfoto. Jeder Teilnehmer 
erhielt zudem zwei Karten für 
das Spiel am 19. August 2023 
zwischen Bayer 04 Leverkusen 
und RB Leipzig.

Ein besonderer Dank ging an 
den Leiter der Fußballschule, 
Thorsten Judt, der die Trainer 

ten durchge-
führt.

Im Vergleich 
zum Vorjahr 
war das Wetter 
nicht so heiß, 
wodurch eine 
Rasenbewäs-
serungsanlage 
nicht notwen-
dig war, um 
den Kindern 
eine Abkühlung 
zu ermögli-
chen. Der erste Tag begann mit 
der Vorstellung der Trainer, der 
Ausgabe der Trainingssachen 
und der Einteilung der einzel-
nen Trainingsgruppen. An Tag 
zwei wurden die Gruppen etwas 
dem Leistungsgefüge der Kin-
der angepasst.

Am dritten Tag regnete es, 
aber das minderte den Spaß 
der Kinder nicht. Während der 
Wartezeit im Vereinsheim wur-
den Brettspiele, Kartenspiele 

Fußballschule 
Bayer 04 Lever-
kusen beim ASC 
Loope
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Henry Kraemer, Dennis Hen-
richs, Kim Schwensen, Werner 
Malischke und Luca Nierhoff 
nach Loope schickte. Henry 
Kraemer war bereits zum drit-
ten Mal dabei und hatte 2018 

das Camp sogar alleine gelei-
tet. Mittlerweile gehört er fest 
zum Trainerteam in Loope und 
signalisierte seine Bereitschaft, 
auch im nächsten Jahr wieder 
dabei zu sein.

Die Organisation des Camps 
lag in den Händen der Fuß-
ballabteilung des ASC Loope, 
wobei Markus Blossey als An-
sprechperson vor Ort fungierte 
und sich um alle organisato-
rischen Belange kümmerte. 

Für eine herzliche Atmosphäre 
sorgte die morgendliche Be-
reitstellung von Croissants, 
Kaffee, veganen und frischen 
Obst für die Trainer vor Trai-
ningsbeginn. Das Catering 

wurde von der Landmetzgerei 
Schmidt aus Vilkerath über-
nommen, die die Teilnehmer 
jeden Tag mit leckeren Gerich-
ten verwöhnte.

Das Fazit des Fußballcamps fiel 
äußerst positiv aus. Die Teil-
nehmer hatten vier unvergess-
liche Tage, besonders für die-
jenigen, die nicht in den Urlaub 
fahren konnten. Jedes Kind 
hatte am ersten Schultag etwas 
zu erzählen. Die neu erlernten 

Fähigkeiten und Techniken 
werden die Kinder sicherlich 
auch in ihren Mannschaften an 
Spieltagen oder im nächsten 
Training einsetzen können. Alle 
Teilnehmer zeigten sich zufrie-

den und glücklich. Für das Jahr 
2024 ist bereits geplant, ein 
weiteres Camp in der 5. Woche 
der Sommerferien anzubieten. 
Die Gespräche dazu werden im 
Herbst mit Thorsten Judt von 
der Fußballschule stattfinden.

Abschließend bedankte sich 
der ASC Loope bei allen Teil-
nehmern, die dieses Jahr am 
Fußballcamp teilgenommen 
haben.

am Samstag, 
dem 18. März 
2023 veran-
staltete der 
Bürger- und 

Verschönerungsverein mit Vor-
sitzendem Dirk Buchbender 
einen Umwelttag.

Es sammelten sich ca. 100 
Helfer, unter anderem auch 11 
Fußballer, die mit Warnwes-
ten, Müllsäcken und Greifern 
ausgestattet wurden, zum 

sammeln von Müll auf ver-
schiedenen Routen zwischen 
Ehreshoven und Broich.

Umwelttag in Loope...
Die Fußballabteilung war 
dabei!



38 ACTION 01 / 23  

FUSSBALL

Mit großem Stolz können wir 
gleich zwei Ehrenamtsgewin-
ner beim ASC Loope feiern. 

Unser Jugendleiter Markus 
Blossey und Jugendtrainer 
Carsten Schneider wurden am 
14. März 2023 für Ihren uner-
müdlichen Einsatz ausgezeich-
net. 

Der Fussballverband Mit-
telrhein und der Kreis Berg 
vergeben einmal im Jahr in 
Kooperation mit dem DFB, 
Ehrenamtspreise im Rahmen 
einer Dankeschönveranstaltung 
des Kreises. 

Im Vorlauf hatten alle Sportver-
eine der Region die Möglich-
keit, Ehrenamtler für diese be-
sondere Ehrung vorzuschlagen. 
Mit insgesamt 17 zu ehrenden 
Sportlern wurde in einem wür-
devollen Rahmen neben einer 
Urkunde auch die DFB Uhr 

als Wertschätzung mit über-
reicht. Besonders verdiente 
Vereinsmitglieder wurden in 
einem Bewerbungsverfahren 
zudem für den „Club der 100“, 
den 100Gewinnern des 1. Platz 
beim Ehrenamtspreis deutsch-
landweit vorgeschlagen. Hier-
bei belegte unser Jugendleiter 
Markus Blossey den 2. Platz 
und steht so in den Top 200 
deutschlandweit. 

Dem ASC Loope gelang es 
dabei als einzigen Verein im 
Verbandsgebiet gleich zwei Eh-
renamtsgewinner zu stellen. 

Wir möchten uns bei beiden, 
aber auch allen weiteren Eh-
renamtlern im Verein für ihren 
Einsatz ganz herzlich bedan-
ken. 

Ehrenamtspreise für 
den ASC Loope e.V.
Doppelte Freude beim 
ASC Loope

Am 24.05.23  hatten wir das große Vergnügen, 
das DFB-Mobil hier bei uns willkommen zu 
heißen. Unsere Jugendtrainer, Eltern und die 
Jugendleitung hatten die einzigartige Gelegen-
heit, mit dem Team des DFB in einen inspirie-
renden Austausch zu den neuen Spielformen 
im Kinderfußball zu treten, die ab der Saison 
2024/25 für alle Verbände gelten werden. 

Im Mittelpunkt standen die neuesten Spielfor-
men im Kinderfußball, und das DFB-Mobil-
Team präsentierte uns eine spannende Trai-

ningseinheit 
zusammen mit 
unserer U9 
und U11. 

Dabei wurden 
innovative 

Trainingsme-
thoden vor-
gestellt, die 
den Kinder-
fußball noch 
bunter und 
aufregender 
gestalten 
sollen.

Hierbei lag 
der Fokus darauf, unseren Jugendspieler*in-
nen noch mehr Spaß am Fußballspielen zu 
ermöglichen. 

Wir möchten uns herzlich bei allen Beteiligten 
bedanken, die uns mit neuen Eindrücken und 
wertvollen Impulsen für unsere Jugendarbeit 
versorgt haben.

DFB-Mobil zu Gast 
beim ASC Loope



39ACTION 01 / 23

Einleitung: Die Kampagne „Paules Reise um 
die Welt“ wurde im Dezember 2023 im Rah-
men des DFB-Programms für Schule und Kita 
gestartet. Ziel war es, Kindergärten in Loope 
anzusprechen und ein Pilotprojekt durchzu-
führen, bei dem bis zu 120 Teilnehmer beteiligt 
waren. Der Jugendleiter Markus Blossey nahm 

Kontakt zu den Kitas Herz Jesu Loope und 
die DRK Kita Looper Agger-Mäuse auf. Dieser 
Bericht dokumentiert die Durchführung der 
Kampagne, die Beteiligten und die Ergebnisse.

Vorbereitung und Zusammenarbeit: Die Idee 
für die Kampagne wurde bereits längere Zeit 
gehegt. Eine besondere Herausforderung be-
stand darin, Kinder im Alter von 2-4 Jahren in 
das Projekt einzubeziehen. In enger Zusam-
menarbeit mit den Teams der Kitas Herz Jesu 
Loope und Kita Looper Agger-Mäuse wurden 
altersgerechte 
Übungen entwi-
ckelt, um auch 
diese Altersgruppe 
einzubeziehen.Wir 

gründeten eine Ar-
beitsgruppe.Markus 
Blossey und Dirk 
Berends vom ASC 
Loope , Britta Pol-

lerhof  Leiterin Kita Herz-Jesu , Jutta Schwar-
zendahl (Leiterin) und Johanna beide DRK Kita 
Looper  Agger-Mäuse gehörten dieser Arbeits-
gruppe an.

Konzept von „Paules Reise um 
die Welt“: „Paules Reise um die 
Welt“ ist ein Bewegungsabzei-
chen für Kinder im Alter von 4-6 
Jahren. Die Reise umfasst sechs 
Bewegungsstationen, die jeweils 
als Kontinente repräsentiert wer-
den. Die Kinder konnten durch 
verschiedene Bewegungsspiele 
mit und ohne Ball Magneten für 
den jeweiligen Kontinent sam-
meln. Ziel war es, auf der Rück-
seite ihrer Urkunde alle Magnete 

Paules Reise um 
die Welt

FUSSBALL
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zu sammeln. 

Ein kleiner Fun-Fact: Diese Magnete dienten 
nicht nur als Abzeichen, sondern auch als 
Kühlschrankmagneten.

Veranstaltungstag und Umsetzung: Am 
04. Mai 2023 fand die Veranstaltung auf der 
Sportanlage statt. Das Wetter spielte mit, die 
Spielfelder waren vorbereitet und die Kinder 
waren voller Vorfreude. Die Veranstaltung 
startete pünktlich um 14 Uhr. Die Organisation 
gestaltete sich im Vorfeld nicht einfach, jedoch 
konnten durch die Unterstützung von Jugend-
trainern, Abteilungsvorstandsmitgliedern, ei-
nem Spieler und einem Elternratsmitglied alle 
Stationen besetzt werden. Da gilt unser Dank 
an: Thorsten Rhode, Helmut Wittich, Oliver 
Lindner,  Nicole Bornwaßer, Oğuzhan Gehrke 
sowie an Hermann Krautilik und Markus Blos-

sey die für den ASC Loope die einzelnen Stati-
onen betreuten.

Die Veranstaltung dauerte knappe 2 Stunden, 
in denen die Kinder aktiv an den Bewegungs-
stationen teilnahmen und Magneten sammel-
ten.

Feedback und Ergebnisse: In der Nachbe-
sprechung wurde die Veranstaltung von allen 
Beteiligten als erfolgreich bewertet. Beide 
Kitas zeigten sich begeistert und lobten das 
Projekt. Eltern sprachen die Organisatoren an 
und es konnten durch die Aktion neun neue 
Anmeldungen bei den Bambini-Mannschaften 
verzeichnet werden.

Die positive Resonanz führte dazu, dass an-
dere Kitas in  und um Loope auf das Event 
aufmerksam wurden und Interesse zeigten. 
Für den 04. Mai 2024 wurde bereits ein neuer 
Termin mit den beiden Kitas im Rahmen ei-
nes Abschlussmeetings vereinbart. Die Idee, 
das Event samstags in größerem Rahmen 
auszubauen, um mehr Helfer zu gewinnen, 

wurde in Erwägung gezogen. Es 
ist geplant, weitere Kitas in die 
Planung einzubeziehen und die 
Kampagne auszuweiten.

Fazit: Die Kampagne „Paules Rei-
se um die Welt“ erwies sich als 
erfolgreiche Initiative, die nicht 
nur die Kinder der beteiligten 
Kitas begeisterte, sondern auch 
positive Auswirkungen auf die 
Bambini-Teams des Vereins hat-
te. Die enge Zusammenarbeit mit 
den Kitas, das kreative Konzept 
und die Unterstützung der Ge-
meinschaft trugen zum Gelingen 
der Veranstaltung bei. Die posi-
tive Resonanz und das Interesse 
anderer Kitas bestätigen den 
Erfolg der Kampagne und weisen 
auf zukünftige Möglichkeiten der 
Ausweitung hin.
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Die Saisoneröffnung der Ju-
gend am 12.08.23 war für uns 
eine Möglichkeit alle Jugend-
teams die in der neuen Saison 
für den ASC Loope an den Start 
gehen, im Rahmen von Freund-
schaftsspielen, zu präsentie-
ren. Es begann mit un-
seren Bambinis, obwohl 
das Wetter zunächst nicht 
so recht mitspielte und 
Regenschauer einsetzten 
und wir dachten, dass 

uns das Wetter einen Strich 
durch die Rechnung machen 
würde. Trotzdem konnten wir 
mit 4 Teams  anstelle der ge-
planten 6 Mannschaften unser 
Bambini Spielfest pünktlich um 
10 Uhr starten. 

Knappe zwei Stunden konnten 
unsere Mini Talente zeigen was 
sie im Training gelernt haben, 
es wurde auf mehreren Spiel-
feldern parallel gespielt, so das 
niemanden langweilig wurde. 

Als kleines Dankeschön hatte 

Die Jungs haben großartig ge-
spielt, obwohl sie verloren ha-
ben. Die Kinder der E-Jugend 

waren teilweise 2 Jahre älter 
aber das sollte die Leistung 
unserer F-Jugend in keinster 
Weise schmälern.

Unsere E-Jugend spielte 
im Anschluss gegen die SG 
Schnellenbach/Ründeroth 
und gewann ebenfalls ihr 

Spiel. Hier spielte man im 7vs.7 
gegeneinander. Trainerfuchs 
Siggi Hammer hatte unter der 
Woche bereits im Training sei-
ne Mannschaft heiß gemacht 
und eingeschworen. 

Direkt im Anschluss folgte das 
Spiel der D-Jugend gegen die 
Eintracht Hohkeppel.

Helmut Wittich für jede Mann-
schaft eine große Dose Haribo 
und Capri Sun für jedes Kind 
organisiert, damit die 
Kinder nicht hung-
rig und durstig die 
Heimreise antreten 
mussten. 

Gegen 11 Uhr star-
tete auf der zweiten 
Platzhälfte unsere 

F-Jugend und spiel-
te gegen unsere 
E-Jugend, da wir 
leider keinen Geg-
ner finden konnten.

Für unsere neuen 
F-Jugendtrainer Moritz und 
Felix (beides Seniorenspieler) 
war es das erste offizielle Spiel.  

Saisoneröff-
nung Jugend
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Auch hier war die Looper 
Mannschaft um das Trainer-
gespann Carsten Schneider & 
Sven Bornwaßer erfolgreich 
und gewann das Spiel. 

Pünktlich um  14 Uhr spielte 
unsere C-Jugend im Derby 
gegen den VfL Engelskirchen. 
Es war ein spannendes Spiel. 
Nach einer 3:1 Führung für Lo-
ope endete die Partie gerecht 

mit einem 4:4.

Am Ende haderte unser Trai-
nerteam Thorsten Rhode & 
Oliver Lindner um die ausge-
lassenen Torchancen. Schieds-
richter der Partie war unser 
stellvertretender Abteilungslei-
ter Herrmann.

Hermann hatte während des 
Spiels seinen eigenen Fan 
Club (unsere Jugendtrainer) 
am Rand stehen, die ihn mit 

kritischen Blicken genau beob-
achteten, was allerdings Spaß 
war und der Stimmung zu Gute 
kam. 

Ein weiteres Highlight des 
Events war das Spiel unserer 
neuen B-Jugend. Wir können 
stolz darauf sein, dass die 
Jungs nach Loope zurückge-
kehrt sind und wir nach mehr 
als 4 Jahren wieder eine B-Ju-

gend im Spielbetrieb haben. 
Auch wenn das Spiel gegen die 
SG Berghausen/Frielingsdorf/
Süng, die in der Sonderstaffel 
spielen, verloren wurde, war es 
dennoch schön zu sehen, wie 
viele Zuschauer gekommen 
sind, um das Spiel unserer 
B-Jugend zu verfolgen. Aktuell 
besteht unser B-Jugend Kader 
um Trainer Robin Runkel und 
Dominic Jaster aus 25 Spielern, 
was erstaunlich ist.

Für uns war diese Saisoner-
öffnung eine gelungene Ver-
anstaltung. Wir möchten uns 
bei unseren Jugendtrainern 
bedanken, mit denen wir ge-
meinsam dieses Event Mann-
schaftsübergreifend organisiert 
haben. Ein großer Dank gilt 
auch den vielen Eltern, die 
uns beim Verkauf und Grillen 
tatkräftig unterstützt haben. 
Wir möchten uns ebenfalls 
bei unseren gegnerischen 

Mannschaften 
bedanken: 
dem VfL En-
gelskirchen 
(Bambinis & 
C-Jugend), 
der Eintracht 
Hohkeppel 
(D-Jugend) 
und der SG 
Berghausen/
Frielingsdorf/
Süng. Ohne sie 
hätten wir die 
Spiele nicht 
durchführen 
können.

Ebenso geht 
ein großer 
Dank an unse-
re Spieler der 
1. Mannschaft, 

die uns wieder tatkräftig, ähn-
lich wie beim Agger Cup, beim 
Grillen und Verkauf unterstützt 
haben. Man spürt deutlich, 
dass in der Fußballabteilung 
das „Wir-Gefühl“ gelebt wird.

FUSSBALL
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ERLEBNIS- UND GESUNDHEITSSPORT

Fußball 
meets 
Handball

genießen.

Wir sahen ein spannendes Spiel zweier Mann-
schaften, die sich nichts schenkten.

Doch das war noch nicht alles: 

Nach dem Spiel bot sich den Einlaufkindern 
die einmalige 
Gelegenheit, 
Autogram-
me von den 
Handball-
profis zu 
bekommen 
und gemein-
same Erin-
nerungsfotos 
zu schießen. 
Es war ein 
besonderer 
Moment, in 
dem sich die 
Jugendlichen 
des ASC Lo-
ope mit ihren 
Vorbildern 
austauschen 
konnten und 
ihre Leiden-
schaft für den 
Sport teilten.

Am 18. Mai 2023 hatten die E&D-Jugend der 
Fußballabteilung des ASC Loope die einma-
lige Gelegenheit, als Einlaufkinder in der 
Schwalbe-Arena, der Heimat des Handballs, 
aufzutreten. Das Spiel zwischen dem VfL Gum-
mersbach und dem Bergischen HC versprach 
ein spannendes Aufeinandertreffen der beiden 
Teams zu werden.

Und wir hatten alle Bock darauf nach Gum-
mersbach zu fahren und unseren ASC Loope 
dort präsentieren zu dürfen. 

Für die jungen Spielerinnen und Spieler der 
Fußballabteilung 
des ASC Loope 
war es ein un-
vergessliches 
Erlebnis, Seite 
an Seite mit den 
Profis des VfL 
Gummersbach 
in die Halle ein-
zulaufen. Mit 
stolzen Blicken 
und Herzen vol-
ler Begeisterung 
durften sie den 
Start des Spiels 
miterleben und 
die Atmosphäre in 
der ausverkauften 
Schwalbe Arena 
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Das absolute 
Highlight des 
Tages war 
jedoch das 
gemeinsame 
Foto mit den 
Handball-
profis des 
VfL Gum-
mersbach 
und den Ein-
laufkindern 
der Fußbal-
labteilung des ASC Loope. Dieses Bild sym-
bolisierte nicht nur die Verbindung der beiden 
Sportarten, sondern auch den Zusammenhalt 
und die Begeisterung, 
die Sport in der Gemein-
schaft schaffen kann.

Mit einem 37:34 Sieg des 
VfL Gummersbach ende-
te dieser ereignisreiche 
Tag, der für die E&D-Ju-
gend des ASC Loope zu 

einer unvergesslichen Erfahrung wurde. Die 
Begeisterung und das Feuer für den Sport 
wurden noch mehr entfacht, und die jungen 
Spielerinnen und Spieler des ASC Loope kehr-
ten nach Hause mit Erinnerungen zurück, die 
sie ein Leben lang begleiten werden.

Wir bedanken uns bei der Agger Energie für 
diese tolle Möglichkeit, man versprach uns, 
nachdem ich mich persönlich bei Frau Ziel-
berg telefonisch bedankt hatte und ihr von den 
Erlebnissen erzählt habe, uns auf eine Liste 
der Mannschaften, die als Einlaufkinder Inter-
esse haben für die neue Saison zu setzen.

2023-05-18, Gummersbach, Schwalbe-Arena, 1. LIQUI MOLY HBL Bundesliga, 

VfL Gummersbach - Bergischer HC Fotograf Philipp Ising

FUSSBALL
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BOULE

Astrid Künnemann

Rainer Wittkampf Markus Blossey

         Wende dich an

Kinderschutz@ASC-Loope.de

Eure Ansprechpartner:

Susanne Schreiner
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Neuwahlen standen bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der SG Engelskirchen 
Loope an.

Ein bisschen Veränderung sollte es sein aber 
warum ein funktionierendes Team komplett 
durcheinander werfen?

So kam es einem fast vor wie bei dem belieb-
ten Kinderspiel „Die Reise nach Jerusalem“

Nach einigen Platzwechseln und dem Auffül-

Die Reise nach Jerusalem

len von freien Stühlen darf ich nun vorstellen:

Marc-Torsten (Mato) Lange : Jugendwart

Roland Otto: Kassenwart

Andreas Rüßmann : Abt.ltr. Handball ASC 
Loope und 1. Vorsitzender der SG Engelskir-
chen-Loope

Jens Eichmann: Abt.ltr Handball Vfl Engel-
skirchen und 2. Vorsitzender der SG Engelskir-
chen-Loope

Julia Eichmann: Minibeauftragte

Melanie Meinerzhagen: Schriftführerin
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HANDBALL

Nach den großen Bauaktionen auf unserer 
Sportanlage entstanden ja nicht nur zwei Fuß-
ballplätze und eine Boule Anlage, sondern 

auch eine 
Beachan-
lage mit 
jeweils 
zwei Spiel-
feldern für 
Volleyball 
oder Hand-
ball. Die 
Tore für 
das zweite 

Handballbeachplätze

Rekordwochenende auf dem Beachplatz
Nachdem wir uns im letzten Jahr, wegen Lie-
ferengpässen, noch einen Satz Tore aus Rodt 
Müllenbach leihen mussten, konnten wir die-
ses Jahr endlich unseren komplett fertigen 
Beachplatz einweihen.

An dem Wochenende vor den Sommerferien 
läuteten also wieder die Glocken für die SG 
Großkampftage. 

Von Freitag bis Sonntag wurden 10 Endrunden 
in 5 Altersklassen verköstigt und 68 Spiele 
gespielt. Soviel wie an keinem anderen Aus-
tragungsort in Oberberg. Das Ganze auch 

noch an einem der heißesten Wochenenden im 
Sommer. 

Für Abkühlung von außen und viel Freude bei 
den Kids sorgte ein kleiner Pool, für die Ab-
kühlung von innen mussten alle Wassereis-
reserven zwischen Vilkerath und Ründeroth 
her halten. Alles in allem also ein gelungenes 
Wochenende.

Für unsere Kids ein ganz besonderes High-
light, das traditionelle Saisonabschlusszelten 
in der Nacht von Samstag auf Sonntag. Ca. 80 
Kinder Zelteten bei Flutlichtbeachen und der 
ein oder andere Gruselgeschichte auf dem 
Sportplatz.

Handballspielfeld  wurden im vergangenen 
Jahr bestellt, aber leider nicht mehr rechtzei-
tig vor unserem großen Beachturnier geliefert. 
Ein befreundeter Verein stellte kurzfristig Er-
satztore zur Verfügung, welche noch recht-
zeitig vor Turnierbeginn eingegraben werden 
konnten. Nach dem Turnier mussten die ge-
liehenen Tore wieder ausgebuddelt werden, 
um diese zurück zu geben. Inzwischen haben 
wir die neuen, von uns finanzierten, Tore ein-
gebaut, sodass jetzt in Abstimmung mit den 
Volleyballern auf zwei Spielfeldern Handball 
gespielt werden kann.
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Ehreshoven 10      
51766 Engelskirchen 

www.glasbau-pritz.de 

Wir suchen: 
 

- Montageleiter/ Vorarbeiter (m/w/d) 
 

- Glaser, Schlosser und Tischler (m/w/d) 

Nicht der SG Gründer und 
langjährige Vorsitzende Hans 
Rüßmann ist auf die Position 
als Vorsitzender zurückgekehrt, 
nein sein Sohn Andreas ist 
der neue Chef. Für uns ist das 
keine Überraschung, denn in 

Zeit alle Jahrgänge bis hin zur 
1. Seniorenmannschaft in der 
Handballabteilung. Aber nicht 
nur als Spieler war er sehr ak-
tiv, sondern auch als Trainer. 
Schon sehr lange trainiert er 
unsere Mädels und ist schon 
seit Jahren im Vorstand der SG 
nicht mehr wegzudenken. Wir 
Handballer/Innen wünschen 
Andreas stets Verständnis für 
unsere Sorgen und Nöte und 
freuen uns auf die kommende 
Zeit mit unserem neuen Hand-
ballboss.

der Familie Rüßmann ist der 
ASC seit Jahrzenten die erste 
Sportadresse und hier speziell 
der Handball. Schon vor sei-
ner Geburt stand für seine El-
tern fest, dass Andreas in den 
ASC angemeldet wird, in der 
Hoffnung, dass er auch dort 
einmal seinen Sport ausüben 
wird. Schon vier Wochen nach 
seiner Geburt wurde er unser 
jüngstes Handballmitglied und 
fortan zu allen Spielen von 
seinen Eltern mitgeschleppt. 
Während der Spiele erkun-
dete er krabbelnd alle Stufen 
auf der Tribüne und in den 
Spielpausen gehörte ihm das 
Spielfeld. Mit gerade einmal 
vier Jahren begann seine aktive 
Handballzeit im ASC. Viele Jah-
re wurde er von seinem Vater 
trainiert und durchlief mit der 

Wieder ein 
Rüßmann SG 
Vorsitzender...
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RADSPORT

Umkreist von Vogesen und Schwarzwald 
im Süden sowie Pfälzer- und Odenwald 
im Norden liegt die Rheinische Tiefe-
bene, wie der Name bereits preisgibt, 
vom Rhein durchflossen und sich über 
eine Fläche von ca. 40 x 350 Quadratki-
lometern als ein relativ flaches Gelände 
erstreckend. Gute Bedingungen also für 
Radfahrer und Radfahrerinnen.

Darüber hinaus bietet die Gegend ein großes 
Angebot 
an Kul-
tur und 
Sehens-
würdig-
keiten, 
und ist 
damit 
eine op-
timale 
Reise-
region 
für den 

Jahresausflug der Rad-
sportabteilung des ASC 
– Loope.

Als konkretes Ziel hatten 

sich die Radsportlerin-
nen und Radsportler 
eine der ältesten Städte 
Deutschland ausge-
sucht und steuerten am 
Freitag, den 11. August 
Speyer an, um dort ein 
aktionsreiches Wochen-
ende zu erleben.

Mit den Rädern auf dem 

Gepäckträger bewältigten 12 Abteilungsmit-
glieder die 280km lange Anreise mit dem Pkw, 
außer Uli Wendeler und Markus Schumacher, 
die die Herausforderung annahmen und schon 

donnerstags 
starteten um 
die Anfahrt in 
zwei Etappen 
mit dem Rad 
zurück zu le-
gen.

So ging es am 

ersten Tag durch Aggertal und Siegauen über 
Bonn-Beuel bis Königswinter, wo der Rhein 
überquert wurde, und weiter nach Rüdesheim.

Nach den regnerischen Wochen erfreuten sich 

Radsportaus-
flug in die 
Oberrheinische 
Tiefebene
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die beiden über den 
ersten sonnigen Tag 
und erlebten die Fahrt 
durch das Weltkultu-
rerbe Mittelrhein bei 
wolkenlosem Himmel. 
Nach 180km wurde 
Bingen erreicht und 
das Etappenziel war 
nur noch eine Fährü-
berfahrt entfernt.

Die zweite Etappe 
führte dann durch die 
Pfalz, auf südlichem 
Kurs direkt nach 
Speyer.

Abseits des Rheins änderte sich die Land-
schaft und es waren nunmehr Höhenmeter 
zu überwinden. Die Reise führte weitgehend 
durch Weinberge wie sie typisch für die Pfalz 
sind, über ein hügeliges aber dennoch weit-
sichtiges Gelände. So waren bis Grünstadt fast 
1000 Höhenmeter zu überwinden, bis die Etap-
pe flacher wurde und nach weiteren 100km 
das Hotel Sperling in Speyer erreicht wurde, 
wo die Reisegruppe nun vollzählig war.

Nach diesen Anstrengungen lies man den Tag 
am Steinhäuserwühlsee im Biergarten aus-
klingen.

Für Samstag stand ein Radrundfahrt auf 
dem Programm und so brach die Gruppe am 
Morgen nach Bad Dürkheim auf. Die Strecke 
führte über fla-
cheres Terrain 
übers Land, ent-
lang weitläufiger 
Gemüsefelder mit 
Blick auf den Pfäl-
zer Wald.

Gegen Mittag wur-

de der Gardierbau 
in Bad Dürkheim 
erreicht. Dabei 
handelt es sich 
um die Verriese-
lungsanlage der 
ehemaligen Saline 
am Kurpark. Über 
ein 18m hohes 
Holzgerüst, des-
sen Felder mit 
Schwarzdornrei-
sig verfüllt sind, 
rieselt stetig eine 
Salzsole. Sedi-
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mente 
lagern sich 
am Reisig 
ab und 
Wasser 
verduns-
tet, was 
sowohl die 
Konzent-
ration als 
auch die 

Qualität des Salzes in der 300m langen Anlage 
steigert.

So viel Salz macht durstig – Zeit für den Mit-
tagstisch im benachbarten Biergarten.

Der zweite Teil der Rundfahrt gestaltet sich 
dann entlang der Weinstraße etwas hügeliger 
und bot den Loopern ein abwechslungsreiche-
res Panorama.

Nach ca. 80km erreichte man wieder die Un-
terkunft um sich für einen abendlichen Aus-
flug in die historische Altstadt zu Rüsten. Mit 
Blick auf den Speyerer Dom lies man einen 
herrlichen Urlaubstag im Wirtshaus am Dom 
ausklingen.

Am Sonntag 
ging es wieder 
zurück nach Lo-
ope, jedoch nicht 
ohne eine der 
Hauptattraktio-

nen Speyers zu besuchen. Eine Stippvisite ins 
Technikmuseum war ein letzter Höhepunkt. 
Beeindruckend sind dort Originale als Expona-
te ausgestellt. So ließen sich dort alte Dampf-
lokomotiven ebenso wie ein Jumbojet oder 
eine Antonow-Transportmaschine bewundern. 
Nachdem von Oldtimern über U-Boote bis zur 
Raumfähre alles in Augenschein genommen 
wurde stiegen die Radsportler und Radsport-
lerinnen beeindruckt in ihre profanen Fortbe-
wegungsmittel um den Heimweg nach Loope 
mittels Pkw anzutreten.

Die Eindrücke eines schönen Wochenendes 
begleiteten die Teilnehmer und förderten be-
reits die Vorfreude auf die Tour 2024 ins Saar-
land, soviel steht schon fest.

29.09.2023 19:00 Uhr 1. Hallentraining
02.12.2023 16:30 Uhr Radsportfest mit Wanderung
11.01.2024 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Radsportabteilung
                          im Sportheim des ASC-Loope

Radsporttermine
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LUKAS – AGIL, 
NACHHALTIG, VERLÄSSLICH,
ZUKUNFTSORIENTIERT.Du bist auf der Suche nach 

einem AUSBILDUNGS- oder

PRAKTIKUMSPLATZ?

Dann sende uns jetzt deine 

aussagefähige Bewerbung an 

bewerbung@lukas-erzett.de 

oder für ein Praktikum an

praktikum@lukas-erzett.de 

zu. Du hast Fragen? Dann ruf an 

unter +49 2263 84-375.
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Am 24.05.2023 besuchten uns 
vier Seniorinnen des St. Jo-
sef-Hauses mit zwei Betreuer/
innen auf unserer Bouleanlage.

Wir kamen damit einer Anfrage 
der Einrichtungsleitung nach, 
ob es möglich sei, dass einige 
Bewohner/innen des Hauses 
bei uns Boule spielen könnten.

Nach der Begrüßung und Vor-
stellung begannen wir mit ei-
nigen Übungen, um ein Gefühl 
für die Kugeln zu bekommen. 
Hier kam schon sehr viel Freu-
de auf.

Gestärkt mit Kaffee, Was-
ser und Kuchen spielten wir 
dann ein Spiel mit gemischten 
Teams, was sehr viel Spaß 
brachte. Es wurde viel gelobt, 
gelacht und geklönt. Im Nu 
waren fast zwei Stunden um 
und es ging zurück ins St. Jo-
sef-Haus.

Alle waren sich einig, sie wol-
len wieder kommen. Neue Ter-
mine sind bereits vereinbart.

Boule-Erlebnis für vier Seniorinnen des 
St. Josef-Hauses
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In 2023 konnten wir bereits zwei Qualifikati-
onsturniere für die Landesmeisterschaften 
und einen Ligaspieltag in unserem Bou-
lodrom  in Loope durchführen. Am 6. Mai 
wurde  Doublette gespielt mit 36 Teams aus 

dem Bezirk Rheinland. Unser Bürgermeister 
Dr. Gero Karthaus besuchte unser Turnier und 
konnte sich einen Eindruck vom Boulesport  in 
unserer Gemeinde verschaffen. Der 2. Spiel-
tag der Bezirksliga am14. Mai mit unserer 1. 
Mannschaft durfte der ASC Loope ausrichten. 
Das Qualifikationsturnier im Doublette mixte 
am 8. Juli fand ebenfalls in Loope statt. Hieran 
nahmen 58 Teams des Bezirks Rheinland bei 
großer Hitze teil. Es kam allen sehr zugute, 
dass der Brunnen, der zur Reinigung der Fuß-
ballschuhe dient zur Abkühlung der Bouler 
benutzt werden konnte. Unser Boulodrom, das 
wir in 2022 fertiggestellt haben, findet große 
Anerkennung und die Beliebtheit konnte noch 
durch die Idee von Iris gesteigert werden, in-
dem wir kostenlos Obst und kleine Snacks zur 
Verfügung stellen. Über eine kleine Spende 

in die Ver-
einskasse 
zu dieser 

Gelegenheit freuen 
wir uns natürlich. 

Der 3. Ligaspieltag 

der Bezirksklasse B 
mit unserer 2. Mann-
schaft findet ebenfalls in Loope statt.

Qualifikationsturniere und 
Ligaspieltage in Loope
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2. Boulenacht auf dem 
Gelände des ASC Loope!

Am 1. Juli 2023 trafen sich 16 Teams (Dou-
blette) der bergischen „Bouleszene“ auf dem 
Bouleplatz des ASC. Bei wechselhaftem Wet-
ter startete die zweite lange Boulenacht um 
19 Uhr und endete mit der Siegerehrung kurz 
nach Sonnenaufgang gegen 5 Uhr am nächs-
ten Morgen. 

In lockerer Atmosphäre und vielen spannen-
den Spielen wurden in 8 Runden die Gewinner 
ermittelt. Pokale bzw. Preise gab es für die 
besten drei Doublette-Teams. Als Sieger ging 
das Looper Team Maria Siebert und Karl Dedu 
vom Platz. Den 2. und 3. Platz erkämpften sich 
2 Teams aus Wipperfürth. Die beiden Spieler 
auf dem letzten Platz wurden für ihr Durchhal-
tevermögen ebenfalls mit einem Preis belohnt!

Für das leibliche 
Wohl und gekühlte 
Getränke, während 
der kurzen Pausen 
zwischen den Spie-
len und einer länge-
ren Pause um Mit-
ternacht, sorgten die 
Spieler des ASC. Für 

Zum Gedenken an unseren in 2021 verstor-
benen Boule Kameraden Jean Pierre Nugue 
fand zum 2. Mal unser internes Boule Turnier 
„Schnürlepokal“ am Vatertag den 18. Mai statt. 
Dieses Turnier wird in Form eines Doublette 
Supermêlée ausgespielt. Hierbei wird ohne 
einen festen Partner gespielt und nach jeder 
Runde werden die Mitspieler neu zugelost. 
Nach 5 Runden a 45 Minuten stand der Sieger 
fest und Iris Nugue konnte den Pokal an den 
verdienten Sieger Jochen Külheim überrei-
chen.

Schnürlepokal 2023

Jochen Külheim, 

Sieger des Schnürlepokals 2023

diesen besonderen Einsatz gab es ein großes 
Dankeschön von allen Mitspielern und dem Or-
gateam!

Das Or-
gateam 
dankt 
ebenfalls 
allen, 
die dabei 
waren 
für die 
schönen 
Spiele 
über insgesamt 10 Stunden. Aufgrund der wie 
schon im ersten Jahr sehr positiven Resonanz 
soll die lange Boulenacht im nächsten Jahr 
fortgesetzt werden.
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Am Pfingstsonntag fand nach dem Gottes-
dienst und  einem musikalischen Frühschop-
pen im Neuen Wolllager zum Abschluss der 
Feierlichkeiten ein Boule Turnier auf der An-
lage des ASC Loope mit anschließenden Gril-
labend statt. Musikalisch begleitet wurde die 
Veranstaltung von Norbert Miebach und Karl 
Lenz. Das Boule Turnier wurde als Triplette 
mit gemischten Mannschaften aus Engelskir-
chen und Plan de Cuques ausgetragen. Insge-
samt nahmen 14 Mannschaften teil, die drei 
Runden spielten. Sieger wurden Iris Nugue, 
Franz Klünenberg und Yvette Pérez, die als 
einziges Team alle  drei Spiele gewannen. Das 
Turnier hat allen viel Spaß gemacht und es gab 
die Gelegenheit sich in lockerer Atmosphäre 

bei einem kleinen Aperitif in Form 
eines Pastis auszutauschen. 
Nach der Siegerehrung wurde auf 
der Sportanlage des ASC Loope 
gegrillt  und  bei Kölsch und Wein 
auf die wunderbare, harmonische 
Partnerschaft zwischen Engel-
skirchen und Plan de Cuques 
angestoßen.

Boule Turnier im Rahmen der 
Feierlichkeiten zu 50. Jubilä-
um der Partnerschaft Engel-
skirchen Plan de Cuques
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Aufruf
Wir suchen für unsere Abteilung Erleb-
nis- und Gesundheitssport engagierte und 
motivierte Unterstützung.

Du bist Übungsleiter*in oder Trainer*in, 
sportlich oder auch ein Eltern-/Großel-
ternteil mit Spaß an Bewegung?

Vielleicht fühlt ihr euch direkt angespro-
chen oder kennt Freunde, Studenten, 
Eltern, die Interesse hätten.

Ohne Eure Unterstützung werden wir 
unser derzeitig vielseitiges Angebot für 
alle Altersgruppen, das Spaß an Bewe-
gung, Spiel und Fitness vermittelt nicht 
halten können!

Jeder Einzelne von Euch kann uns unter-
stützen.

Aktuell bieten wir für ca. 265 Mitgliedern 
– davon 128 Kindern und Jugendlichen in 
10 Gruppen von Bewegungserziehung (ab 
3 Jahren) über Erlebnissport, Gymnastik, 
Aerobic, Aroha bis hin zu Seniorensport ein 
vielseitiges Angebot an. 

Für diese oder auch „neue“ Angebote 
suchen wir Unterstützung als Übungslei-

ter*in und Sporthelfer*in.

• Du hast Freude am Umgang mit Men-
schen

• Du bist flexibel, kreativ und verantwor-
tungsbewusst

• Du kannst in den Nachmittags- und/
oder Abendstunden

Du musst nicht schon perfekt mit allerlei 
Lizenzen ausgestattet sein – nur Spaß an 
der Bewegung und den Umgang mit Men-
schen haben.

Als Übungsleiter*in (ab 18 Jahren) ist man 
verantwortlich für die Planung, Durchfüh-
rung und Betreuung der Sportstunde und 
als Sporthelfer*in (ab 13 Jahre) unterstützt 
man den Übungsleiter*in.

Wir bieten eine Aufwandsentschädigung 
und unterstützen jegliche Ausbildungen / 
Fortbildungen.

Bei Interesse melde dich gerne bei Iris 
Nugue per Mail (iris.nugue@asc-loope.de) 
oder telefonisch unter: 02263/1778

Oder schau dir unser Angebot vor Ort an 
und sprich mit unseren Übungsleiter*in-
nen und Sporthelfer*innen. Genaue Zei-
ten der Angebote sind der Homepage zu 
entnehmen.

Sport Ü 40...
Wir treffen uns seit den Sommerferien 
jetzt immer mon-
tags von 19:45 bis 
20:30 Uhr. Zuerst 
dachten wir, ganz 
schön knapp ….nur 
45 Minuten, aber 
Pustekuchen …. Von 
Anfang bis Ende 
redet nur  die Anja 
…. und gibt Übungs-

anweisungen. Die letzten 5 Minuten Pool 
Down sind dann notwendig und auch ent-
spannend. 



Wenn sich dann 
das Jahr dem Ende 
neigt, Plätzchenduft 
in der Luft liegt und 
die weihnachtliche 
Stimmung umher 
geht,  dann naht 
auch unsere jährli-
che Abschlussfeier. 
Spontan hatten wir 
uns für Mittwoch, den 
30.11.22, entschieden. 
21 Teilnehmer konn-
ten zusagen. Zu einer 
kleinen Wanderung 
trafen wir uns dann 
um 18 Uhr am alten 
Bürgermeisteramt 
in Engelskirchen. 

Spazierten dann, mit Taschenlampen, bei 
kühlem aber trockenem Wetter an vielen 
weihnachtliche geschmückten Häusern 
vorbei über die  neue Brücke zum Bür-
germeisteramt. Anja hatte für einen Zwi-
schenstopp vorgesorgt. Ein kühles Getränk 
und Schokolade machte die Runde, sowie 
ein kleines Geschenk für jeden als Dank 
für die Vermählungsglückwünsche und zu 
Ihrem Einstand in unserer Gruppe. Klaus 
und Agnes, die sich 
per Rad auf den 
Weg nach Engel-
skirchen gemacht 
hatten, ließen sich 
nicht lange auffor-
dern und hielten 
an. Vielen Dank 
Anja noch mal an 
dieser Stelle, für 
die nette Überra-
schung.

Weiter des Weges 
ging es dann noch 
bis zum Hardter 
Hof, wo wir für 19 
Uhr einen Tisch re-
serviert hatten. Ein 
kleines Geschenk 

von der Abtei-
lungsleitung 
schmückte 
jeden ge-
deckten Platz 
unseres 
Tisches. Be-
vor wir mit dem ersten Getränk anstoßen 
konnte, lud Agnes uns wegen ihrem Ge-
burtstag zur ersten Runde ein. Natürlich 

bekam auch Anja für ihre 
stetigen Bemühungen, 
immer eine abwechs-
lungsreiche Übungs-
stunde zu gestalten, eine 
kleine Anerkennung von 
uns. 
Abgerundet wurde der 
gemütliche Abend mit 
sehr gutem Essen und 
dem ein oder anderen 
Getränk. Alles in Allem 
war es ein gelungener 
Jahresabschluss, der auf 
Weitere neugierig macht 
……
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AROHA Vorstellung 
neuer Trainer

Isabel Grimm-Thau 
hat im Februar erfolg-
reich die Ausbildung 
zum AROHA Inst-
ructor bei der Aroha 
Academy absolviert. 
Jetzt springt sie als 
Vertretung  immer 
mal wieder als Trai-
nerin nicht nur bei 
AROHA, sondern auch 
bei Gymrobic für den 
ASC Loope ein. Vielen 
Dank,  wir freuen uns 
sehr darüber!

v.l. Ute Longerich, Bernhard Jakszt und 

Isabel Grimm-Thau
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Ooooops, we 
did it again … !
AROHA Big Day am 
09.09.2023 in Frankfurt

20 Jahre gibt es nun schon 
die Sportart AROHA und seit 
2017 bietet Ute Longerich 
AROHA im ASC an. Unsere 
Gruppe ist stetig gewachsen 
und trifft sich mit viel Freude 
und Energie immer donners-
tags.  AROHA ist inspiriert 
vom Haka Kriegstanz der 
neuseeländischen Maori und 
enthält Bewegungselemente 
vom Kung Fu und Tai Chi. 
AROHA heißt übrigens in der 
Sprache der Maori „Liebe“… 
und wir lieben es einfach, 
unser AROHA! Deshalb hieß 

es auch für ein kleines, aber 
feines, Grüppchen von uns, 
auf zum mega AROHA Event 
nach Frankfurt, dem sog. Big 
Day. Zwei Frauen mussten 
leider kurzfristig absagen, so 
machten wir uns dieses Jahr 
zu sechst auf den Weg. Die 
Stimmung im Büschen war 

Celsius 
und Hoch-
sommer-
wetter echt 
schweiß-
treibend. 
Trotzdem 
ein super 
Erlebnis, 
mit ca. 250 
Sportbe-
geisterten 
aus ganz 
Deutsch-
land AROHA 

gemeinsam zu erleben und 
zu fühlen. Nach drei Stun-
den sich auspowern und 
schwitzen war unser Team 
vom ASC Loope sich absolut 
einig: Der Big Day `23 war 
einfach spitze und die Fort-
setzung folgt im nächsten 
Jahr!

schon gut, 
wurde bei 
der An-
kunft und 
der Stär-
kung mit 
Bananen-
brot und 
Sektchen 
gleich 

noch bes-
ser… und 
war nicht 
mehr 
zu top-
pen, als 
Bernhard 
Jakszt 
samt 
seinem 
tollen 
Trainerin-
nenteam 

die Bühne 
betrat.  
Die Cho-
reografien 
der Mas-
terclass 
waren 
mitreißend 
und bei 
30 Grad 



KURZ 
INFOS
über unseren Verein  

ASC Loope e.V.

Der Allgemeine Sportclub Loope e.V. ist 1954 
gegründet worden und verfügt derzeit über  
ca. 800 Mitglieder in sieben Abteilungen. Die  
sieben Abteilungen sind durch den jeweiligen 
Abteilungsleiter im Gesamtvorstand vertreten. 

Die Geschäftsführung und Vertretung des 
Vereins nach innen und außen, gemäß § 26 
BGB, liegt in den Händen von: 

Rolf Langer 
rolf.Langer@asc-loope.de

André Langer 
andre.langer@asc-loope.de

Die Sportstätten

•  Fußball, Tennis, Beach-Sport und Pétanque: 
Sportgelände in Loope, Im Auel 32

  Dort befindet sich auch das Vereinsheim   
 unter der Leitung von Rita Hansen: 
 info@bistro.asc-loope.de     
 02263/7159896 o. 0151 50594131  
 (ab 15.00 Uhr erreichbar)

• Hallensport: in den Hallen

 KGS Loope, Schulweg / GGS Engelskirchen,  
 Bergische Straße / Ründeroth, Schul-  
 zentrum Walbach

Erlebnis- & 
Gesundheitssport
Iris Nugue 
iris.nugue@asc-loope.de 
02263/1778 o. 0160 8368634

Fußball
Dirk Berends 
dirk.berends@asc-loope.de 
0176 43650560

Tischtennis
Peter Schwick 
peter.schwick@asc-loope.de 
02263/9654898

Radsport
Andreas Boxberg  
andreas.boxberg@asc-loope.de
02263/4929

Tennis
Elmar Klebanowski  
elmar.klebanowski@gmx.de
0163/5541897

Mitgliederverwaltung 
Iris Helbing  
iris.helbing@asc-loope.de
02263/903980

Volleyball/Nordic Walking
Claudia Eich 
claudia.eich@asc-loope.de 
02263/7158714 o. 0176 43554794

Pètanque 
Thomas Ludszuweit 
thomas.ludszuweit@asc-loope.de
02263/3753 o. 0160 96069303

Unfallmeldungen
Bärbel Nohl 
baerbel.nohl@asc-loope.de 
02263/1470

Karl Ernst Lehnard
karl-ernst.lehnard@asc-loope.de
0160/7652684

Handball
Andreas Rüßmann 
andreas.rüßmann@asc-loope.de 
0170 4890959

Mehr Informationen 

zum Verein und den  

Abteilungen unter: 

www.asc-loope.de



Durch die freundliche Unter- 
stützung unserer Sponsoren  
ist dieses Exemplar gratis!

Weil
‚
s um mehr als Geld geht.

Wir unterstützen und fördern

den Jugendsport vor Ort.

ksk-koeln.de/unser-engagement

Weil
‚
s             

wichtig ist. 


